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Ihr Kontakt zur Verwaltung:

landeshauptstadt saarbrücken 
rathaus st. Johann  
rathausplatz 1 · 66111 saarbrücken 
telefon: +49 681 90 50 oder 115 
e-mail: stadt@saarbruecken.de

 Sie erreichen uns …

... mit der saarbahn: haltestelle Johanneskirche direkt am rathaus st. Johann 

... mit dem Bus: haltestelle Betzenstraße am gustav-regler-platz 

... mit dem rad: in der innenstadt stehen genügend Fahrradständer zur verfügung. 

... mit dem Auto: eine parkplatzübersicht finden sie unter www.saarbruecken.de/parken.

www.saarbruecken.de

www.saarbruecken.de/
buergerdienste

Die Landeshauptstadt Saarbrücken hat 
kürzlich den Abenteuerspielplatz Mei-
ersdell in Malstatt wiedereröffnet. 
Der Spielplatz wurde seit Januar 2022 
unter anderem im Zuge des Städtebau-
förderprogramms „Soziale Stadt Mal-
statt“ durch den Gebäudemanagement-
betrieb (GMS) und das Amt für Stadt-
grün und Friedhöfe der Landeshaupt-
stadt Saarbrücken umfangreich saniert 
und aufgewertet. Die Planungen dazu 
erfolgten im Rahmen von Beteiligungs-
aktionen im Stadtteil. Hierbei konnten 
auch Kinder und Eltern ihre Ideen ein-
bringen.
Oberbürgermeister Uwe Conradt: „Der 
Abenteuerspielplatz erfüllt für die Men-
schen in Malstatt eine wichtige soziale 
Aufgabe. Er ist ein beliebter Treffpunkt 
für Eltern und Kinder und zugleich eine 
grüne Insel mitten in der Stadt. Durch 
die Neugestaltung kann der Abenteuer-
spielplatz auch von jüngeren Kindern 
und damit auch von Kitas und Ganztags-
grundschulen genutzt werden.“
Das Hauptgebäude „Haus Äsche“ wurde 
komplett saniert und die räumliche Auf-
teilung neu angeordnet. So befinden 
sich in dem Gebäudekomplex neu gestal-
tete Gruppenräume und eine Werkstatt. 
Außerdem sind die Gruppenräume und 
die Sanitäranlagen ab sofort barrierefrei 
erreichbar. Die Gesamtkosten für die 
entsprechenden Maßnahmen liegen bei 
rund 573.000 Euro. 
Neben der Komplettsanierung des 
Hauptgebäudes wurde das Außengelän-
de um attraktive Spielmöglichkeiten er-
weitert und neu angeordnet. Den Be-
reich um das Hauptgebäude „Haus 
Äsche“ können nun jüngere Kinder nut-
zen. Dort befinden sich jetzt ein Kletter-
gerüst in Form eines Drachens, eine 

Wasserspielanlage und ein Sandspielbe-
reich. Der hintere Teil der Außenanlage 
ist mit einem Bolzplatz, einem Hütten-
baubereich und weiteren Klettermög-
lichkeiten für ältere Kinder gedacht. Die 
Gesamtkosten für die Außenanlage be-
tragen insgesamt rund 590.000 Euro. 

Hintergrund

Die Landeshauptstadt Saarbrücken be-
treibt seit den 1970er Jahren Abenteuer-
spielplätze, durch pädagogische Fach-
kräfte begleitet. Der Abenteuerspielplatz 

Meiersdell wurde als erster Spielplatz 

dieser Art in der Landeshauptstadt Saar-

brücken im Jahr 1976 in Betrieb genom-

men. Die Einrichtung ist als offenes Kin-

der- und Jugendhilfeangebot konzipiert 

und ein Ort außerschulischen Lernens. 

Die pädagogische Begleitung durch so-

zialpädagogische Fachkräfte des Amtes 

für Kinder und Bildung und die natur-

nah gestalteten Spiel- und Erfahrungs-

räume ermöglichen Kindern ein vielfäl-

tiges Freizeitangebot.
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liebe leserinnen und leser,

langsam, aber sicher färben sich die Blätter an den Bäumen bunt und das 
Wetter passt sich der Jahreszeit an. Wenn der Herbst in Saarbrücken Ein-
zug hält und der goldene Oktober seinem Namen gerecht wird, macht es 
besonders viel Spaß, draußen in der Natur rund um die Landeshaupt-
stadt unterwegs zu sein. Wer gerne wandert, kann sich auf der städti-
schen  Website unter www.saarbruecken.de/herbst Anregungen holen. 
Egal ob Sie es lieber gemütlicher angehen und eine kürzere Tour suchen 
oder bei guter Kondition längere Wege erwandern möchten: Bei der gro-
ßen Auswahl an Themenwegen, Premiumwegen und Stadtrundgängen 
sollte für jeden etwas dabei sein. 

Zum Herbst gehören auch die kühlen Regentage – wem dann zuhause die 
Decke auf den Kopf fällt, der kann sich in der Landeshauptstadt an vielen 
Orten die Zeit vertreiben. An solchen Tagen bietet sich zum Beispiel die 
Gelegenheit, mal wieder ins Kino zu gehen oder sich eine Theaterauffüh-
rung anzuschauen. Ein Besuch in den Saarbrücker Galerien und Museen 
lohnt sich ebenfalls immer. 

In Bewegung bleiben können Sie in Saarbrücken auch bei schlechtem 
Wetter. Gerade Familien mit Kindern suchen zu solchen Zeiten Möglich-
keiten, etwas mit den Kindern außerhalb der vier Wände zu unterneh-
men. Die Saarbrücker Hallenbäder sind in diesem Fall eine gute Adresse 
und bieten regelmäßig spezielle Veranstaltungen für Kinder an. Ganz 
aktuell steht am Samstag, 28. Oktober, im Kombibad Fechingen eine Hal-
loweenparty auf dem Programm. 

Halloween hat inzwischen auch bei uns schon eine gewisse Tradition und 
gehört für viele in den herbstlichen Veranstaltungskalender. Was um die-
ses Datum herum in der Landeshauptstadt los ist, ist ebenfalls unter 
www.saarbruecken.de/herbst zusammengefasst.  

Viele ziehen sich in der kühleren Jahreszeit gerne mit einem guten Buch 
aufs Sofa zurück. Beliebt sind dann gerne mal richtig dicke Wälzer, in die 
man sich an einem Sonntagnachmitttag stundenlang vertiefen kann. In 
der Stadtbibliothek Saarbrücken finden Sie eine große Auswahl an Bü-
chern und sonstigen Medien. 

Ich wünsche Ihnen schöne, entspannte und abwechslungsreiche Herbst-
tage!

Uwe Conradt 
Oberbürgermeister  

der Landeshauptstadt Saarbrücken

noch Fördermittel aus dem  
begrünungsprogramm der  
landeshauptstadt verfügbar
Die Landeshauptstadt Saarbrücken weist 
darauf hin, dass im Fördertopf ihres Be-
grünungsprogramms noch Mittel zur 
Verfügung stehen. 
Saarbrücken soll grüner, klima- und ar-
tenfreundlicher werden. Einen Beitrag 
dazu soll das Begrünungsprogramm der 
Landeshauptstadt leisten, das aus zwei 
Teilen besteht. Einerseits wurde ein För-
derprogramm zur Dach- und Fassaden-
begrünung sowie zur Entsiegelung von 
Flächen und zum Rückbau von Schotter-
gärten ins Leben gerufen. Es soll private 
Eigentümerinnen und Eigentümer bei 
dem Vorhaben, bestehende Flächen zu 
entsiegeln und zu begrünen, finanziell 
unterstützen. 

Andererseits wurde eine Satzung be-
schlossen, die zu Begrünungsmaßnah-
men an Gebäuden und auf Grundstücks-
flächen bei neuen Bauvorhaben ver-
pflichtet. 
Wer Interesse an einem entsprechenden 
Zuschuss hat, kann sich online unter 
www.saarbruecken.de/begruenungs-
programm darüber informieren, was es 
zu beachten gibt, wenn man Fördermit-
tel beantragen möchte. Außerdem ste-
hen die benötigten Formulare zum 
Download zur Verfügung. 

Weitere Informationen  
und Kontakt

Amt für Klima- und Umweltschutz 
Telefon: +49 681 9050 
E-Mail: umweltamt@saarbruecken.de

„InkluStart“: landeshauptstadt startet 
unterstützungsangebot für gründende  
mit behinderungen 
Die Landeshauptstadt Saarbrücken stellt 
ein neues Beratungsangebot mit dem 
Namen „InkluStart“ für Gründende mit 
Behinderung zur Verfügung. 
Es soll ihnen den Weg in die Selbststän-
digkeit erleichtern und ihre Teilhabe am 
Arbeitsmarkt fördern. Das neue Ange-
bot wird in Zusammenarbeit zwischen 
dem Amt für Gesundheit, Prävention 
und Soziales und dem Amt für Wirt-
schaftsförderung und Arbeitsmarkt um-
gesetzt, so dass interessierte Saarbrü-
ckerinnen und Saarbrücker auf die Ex-
pertise beider Ämter zurückgreifen kön-
nen.
Oberbürgermeister Uwe Conradt: „Wer 
gründen möchte, ist in Saarbrücken 
hochwillkommen. Jeder Mensch soll da-
bei die Unterstützung erfahren, die be-
nötigt wird. In diesem Sinne wollen wir 
Gründung ohne Barrieren für alle.“
Tobias Raab, Dezernent für Wirtschaft, 
Soziales und Digitalisierung: „Die Selbst-
ständigkeit stärkt das Selbstvertrauen 
und das Selbstwertgefühl der Gründen-
den, indem sie ihnen Respekt und An-
erkennung verschafft. Sie ermöglicht es 
ihnen, ihren Lebensunterhalt selbst zu 
bestreiten und dadurch auch ihre finan-
zielle Unabhängigkeit zu erhöhen. Zu-
dem fördert die Selbstständigkeit die ge-
sellschaftliche Teilhabe und Integration 
der gründenden Menschen mit Behinde-
rung, denn hierbei knüpfen sie nützliche 
Kontakte und Netzwerke. Auch für die 
Wirtschaft und den Arbeitsmarkt sind 
diese Menschen eine Bereicherung, da 
sie neue Arbeitsplätze schaffen, die Viel-
falt und Innovation erhöhen sowie Ni-
schenmärkte bedienen. Dieses Angebot 
der Stadtverwaltung ist ein gutes Bei-
spiel dafür, wie durch die Verflechtung 
sozialer und wirtschaftlicher Belange 
wertvolle Synergien entstehen können.“  

unterstützung auf dem Weg zur 
gründung und darüber hinaus
Das neue Beratungsangebot „InkluStart“ 
wird die individuellen Bedürfnisse und 

Potenziale der Gründenden aufzeigen. 
Dadurch kann dann die Landeshaupt-
stadt Saarbrücken bedarfsgerecht pas-
sende Unterstützungsmöglichkeiten an-
bieten. Die Gründenden werden über die 
verschiedenen Fördermittel informiert 
und erhalten Hilfe bei deren Beantra-
gung. Außerdem bekommen sie Unter-
stützung bei der Erstellung eines tragfä-
higen Businessplans. 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der beiden zuständigen Ämter beraten 
Interessierte bei der Suche nach geeig-
neten Räumlichkeiten, technischen 
Arbeitsmitteln und Kooperationspart-
nern. Sie stehen den Gründenden auch 
nach der Gründung, insbesondere bei 
auftretenden Schwierigkeiten, als An-
sprechpartner zur Verfügung.
„Das Beratungsangebot wird einen ech-
ten Mehrwert schaffen, indem es die 
Hemmschwellen und Barrieren für die 
Gründung abbaut und so die Gründungs-
chancen und die Erfolgsaussichten der 
Gründenden mit Behinderung erhöht. 
Dadurch werden die Eigeninitiative und 
das Selbstvertrauen der Gründenden ge-
stärkt sowie die Vernetzung und der Er-
fahrungsaustausch zwischen den Grün-
denden gefördert. Das Angebot stellt da-
mit eine sinnvolle Ergänzung der be-
stehenden Angebote innerhalb der 
Stadtverwaltung dar“, so Dezernent To-
bias Raab.

Weitere Informationen  
und Kontakt

Amt für Gesundheit,  
Prävention und Soziales
Katrin Kühn -  
Hauptamtliche Behindertenbeauftragte 
Telefon: +49 681 905-202 

Amt für Wirtschaftsförderung und  
Arbeitsmarkt
Jennifer Ruloff -  
Arbeitsmarkt, Existenzgründung
Telefon: +49 681 905-1635

E-Mail: inklustart@saarbruecken.de

 Foto: fizkes - stock.adobe.com 
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digitalisierung der landeshauptstadt:  
Saarbrücken setzt Smart City  
entwicklungsplan um 

Die Landeshauptstadt Saarbrücken setzt 
ihren Smart City Entwicklungsplan 
(SCEP) um. Der strategische Plan wird 
die Grundlage für eine nachhaltige, in-
novative und lebenswerte Smart City 
Saarbrücken bilden. Die Umsetzung des 
SCEP hatte der Stadtrat in seiner Sitzung 
am Mittwoch, 4. Oktober, einstimmig 
beschlossen. 

erstellung des SCep durch 
beteiligungsprozess

Der SCEP benennt die Leitlinien und 
Prioritäten, die für die Entwicklung 
Saarbrückens zur Smart City ausschlag-
gebend sein werden. Zur Erstellung des 
Plans führte die Verwaltung sowohl eine 
Online-Beteiligung für Bürgerinnen 
und Bürger als auch einen breit angeleg-
ten Beteiligungsprozess durch, in dem 
insbesondere über 70 Vertreterinnen 
und Vertreter der Wissenschaft, der 
Wirtschaft und aus anderen Bereichen 

an einer interaktiven Konferenz teilnah-
men. 
Als Ergebnis stehen 27 konkrete Smart 
City Projekte in sieben Handlungsfel-
dern fest. Außerdem benennt der SCEP 
26 Partnerinnen und Partner aus der IT-
Wirtschaft, Forschungslandschaft und 
dem Stadtkonzern, mit denen bei der di-
gitalen Transformation zusammenge-
arbeitet werden.
Als nächstes werden nun Akteure aus IT-
Wirtschaft, Wissenschaft und Stadtge-
sellschaft als Beratungsgremium für die 
Verwaltungsspitze zusammenkommen 
und weitere Gremien ihre Arbeit auf-
nehmen. 

bereits begonnene oder  
umgesetzte projekte 

Die Landeshauptstadt treibt die Digitali-
sierung bereits seit Jahren mit zahlrei-
chen Projekten voran. Zu den durchge-
führten beziehungsweise laufenden 
Maßnahmen zählen unter anderem:
•  Einrichtung eines funktionsfähigen 

WLANs an allen 29 Saarbrücker 
Grundschulstandorten

•  Einführung des digitalen Bauantrags
•  Einführung digitaler Bürgerterminals 

in den Bürgerämtern
•  Einführung von i-Kfz zur digitalen 

Zulassung von Fahrzeugen
•  Erarbeitung eines digitalen Leer-

stands- und Ansiedlungsmanage-
ments 

•  Inbetriebnahme smarter Beleuch-
tungsanlagen in einem Pilotprojekt 
am Willi-Graf-Ufer

Weitere Informationen

www.saarbruecken.de/smartcity 
OB Conradt (ganz rechts) mit den erfolgreichen Saarbrücker Sportlerinnen und 
Sportlern bei der Ehrung im Ludwigsparkstadion.  Foto: LHS

landeshauptstadt hat erfolgreiche  
Saarbrücker Sportlerinnen und Sportler 
geehrt
Oberbürgermeister Uwe Conradt hat 
diesen Monat die erfolgreichen Saarbrü-
cker Sportlerinnen und Sportler der Jah-
re 2021 und 2022 in der Business-
Lounge des Ludwigsparkstadions ge-
ehrt. Das Rahmenprogramm gestaltete 
die Tanzgruppe „Ease“ des TV Rußhütte 
mit zwei Tanzeinlagen.
Geehrt wurden bei dem Anlass Sportle-
rinnen und Sportler aus Saarbrücken be-
ziehungsweise aus Saarbrücker Ver-
einen, die auf nationaler oder internatio-
naler Ebene jeweils Podestplätze er-
reicht haben. Nicht nur Leuchttürme 
wie der Badmintonverein 1. BC Saarbrü-
cken Bischmisheim und der 1. FC Saar-
brücken Tischtennis wurden ausge-
zeichnet – bei der Veranstaltung wurde 
die gesamte Bandbreite an sportlichen 
Disziplinen deutlich. Schwimmen, 
Cheerleading, Judo und Taekwondo wa-

ren ebenso dabei wie Billard, Bogen-
schießen und leichtathletische Leistun-
gen. 
OB Conradt: „Besonders habe ich mich 
über die Ehrung der Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer an den Special Olympics 
Nationale Spiele in Berlin 2022 gefreut, 
über die Teilnahme von Ausnahmeath-
let Andreas Waschburger und die 
13-malige Weltrekordlerin und das Vor-
bild für Spitzenleistungen im Alter, die 
93-jährige Melitta Czerwenka-Nagel. 
Herzlichen Glückwunsch allen Ausge-
zeichneten und weiterhin viel Spaß am 
Sport und viel Erfolg. Wir sind stolz auf 
euch!“
Als Erinnerungsgeschenk erhielten die 
geehrten Sportlerinnen und Sportler je-
weils eine All-Wetter-Tasche mit einem 
Microfaser-Handtuch, das mit einem 
Stadtmotiv bedruckt ist.

landeshauptstadt stellt online baulückenkataster zur Verfügung
Die Landeshauptstadt Saarbrücken stellt 
ab sofort ein Baulückenkataster für das 
gesamte Stadtgebiet online zur Verfü-
gung. 
Interessierte finden den Zugang zu  
der entsprechenden Plattform, dem  
Geoportal, über die Website www. 
saarbruecken.de/bauluecken. Das Bau-
lückenkataster erfasst ungenutzte oder 
untergenutzte Grundstücke, auf denen 
sich sofort oder in absehbarer Zeit 
Wohnraum schaffen lassen würde. 
Baudezernent Patrick Berberich: „In der 
Bebauung von innerstädtischen Baulü-
cken liegt viel Potenzial. Das Baulücken-
kataster soll mögliche unbebaute Reser-
ven zur Nachverdichtung in der Stadt 
aufzeigen und Eigentümerinnen und 
Eigentümern, potenziellen Bauherrin-
nen und Bauherren, Architektinnen und 
Architekten, Immobilienfirmen und an-

deren Zielgruppen die Suche nach geeig-
neten Baugrundstücken erleichtern“, so 
Baudezernent Berberich. 

Schneller Überblick für  
interessierte Zielgruppen

Die Grundstücke im Baulückenkataster 
liegen entweder im Geltungsbereich 
eines Bebauungsplans oder innerhalb 
der im Zusammenhang bebauten Orts-
teile. Nutzerinnen und Nutzer können 
im Geoportal eine Baulücke auswählen 
und erhalten folgende Informationen: 
• Baulückenschlüssel
• Gemarkung
• Flurstücksnummer
• Straßenname
• Größe der Baulücke in Quadratmetern
Diese Informationen sind für die Öffent-
lichkeit frei zugänglich. Bei beidseiti-
gem Einverständnis können Eigentüme-

rinnen, Eigentümer sowie Bauinteres-
senten über das Stadtplanungsamt  
Kontakt miteinander aufnehmen. Für 
beide Gruppen stehen unter www. 
saarbruecken.de/bauluecken jeweils 
passende Formulare zur Verfügung, die 
ans Stadtplanungsamt zu senden sind. 
Sollte für ein entsprechendes Grund-
stück ein Kauf- sowie Verkaufsinteresse 
bekundet worden sein, stellen die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter des Amts 
Kontakt her.

Möglichkeit des Widerspruchs 
für eigentümerinnen und  
eigentümer

Aus datenschutzrechtlichen Gründen 
enthält das Baulückenkataster keine An-
gaben über die jeweiligen Eigentümerin-
nen und Eigentümer der Baulücke. Die 
betroffenen Eigentümerinnen und 

Eigentümer haben nach § 200 Bauge-
setzbuch das Recht, der anonymen Ver-
öffentlichung ihres Grundstücks im 
Baulückenkataster zu widersprechen. 
Die entsprechenden Informationen wer-
den dann aus dem Geoportal entfernt.
Das Formular für den Widerspruch steht 
auf der Homepage der Landeshauptstadt 
Saarbrücken unter folgendem Link zum 
Download zur Verfügung: 
https://www.saarbruecken.de/leben_
in_saarbruecken/planen_bauen_ 
wohnen/baulueckenkataster. 

Weitere Informationen  
und Kontakt

Stadtplanungsamt
Bahnhofstraße 31
66111 Saarbrücken
Telefon: +49 681 905-4078
E-Mail: bauluecken@saarbruecken.de

 Foto: Elnur - stock.adobe.com 

http://www.saarbruecken.de/bauluecken
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Meinung der Fraktionen
Die Beiträge dieser Seite werden inhaltlich von den im Stadtrat vertretenen 
Fraktionen verantwortet, unabhängig von der Meinung des Herausgebers.

Eine redaktionelle Überarbeitung durch den Herausgeber findet nicht statt.

Aktuelle Ratstermine  
finden Sie unter 
www.buergerinfo.saarbruecken.de.

Was Willi graf uns heute lehrt
„Jeder Einzelne trägt die 
ganze Verantwortung.“ - 
so lautet das wahrschein-
lich bekannteste Zitat von 
Willi Graf. Widerstands-
kämpfer im Dritten Reich, 
Mitglied der „Weißen 
Rose“ und seit 20 Jahren 
posthum Ehrenbürger 
der Landeshauptstadt 
Saarbrücken. Bis heute ist 
Willi Graf in der Saarbrü-
cker Stadtgesellschaft 
präsent. So tragen die Wil-
li-Graf-Schulen in Saar-
brücken nicht nur seinen 
Namen, sondern sie geben die Hal-
tung von ihm, für seine Überzeu-
gung einzutreten und sich nicht weg-
zuducken an die Schülerinnen und 
Schüler weiter. Er ist ein Vorbild für 
uns alle. Er entschied sich, aktiv 
gegen den Unrechtsstaat der Nazis 
einzutreten in vollem Bewusstsein, 
was er damit riskierte. Schließlich 
bezahlte er dieses Engagement mit 
seinem Leben. Am 12. Oktober 1943 
wurde Willi Graf in München ent-

hauptet. 
Willi Graf bekam hautnah 
mit, welche Verbrechen 
im Namen des National-
sozialismus begangen 
wurden. Er war als Medi-
zinstudent zum Sanitäts-
dienst abkommandiert – 
auch an der Ostfront. Er 
sah die Kriegsverbrechen 
der Nazis mit eigenen Au-
gen. Und er stand aus vol-
ler Überzeugung dagegen 
auf, um dem ein Ende zu 
setzen. 
Heute ist wieder die Zeit 

aufzustehen. Wieder gegen Antise-
mitismus, der zur Zeit offen zu Tage 
tritt. Aufzustehen gegen den Hass, 
der sich Bahn bricht und sich klar auf 
die Seite Israels zu stellen. Aber auch 
Einzutreten FÜR unsere Demokratie, 
die durch eine Partei, die offen 
Rechtsradikale in ihren Reihen dul-
det, herausgefordert wird. „Jeder Ein-
zelne trägt die ganze Verantwor-
tung.“ – das galt damals genau so wie 
heute. 

das beste Konzept siegt!
Das Nauwieser Viertel hat 
einen einzigartigen Cha-
rakter. Das Viertel ist ein 
Treffpunkt der Kultur- 
und Studierenden-Szene, 
ein Ort zum Feiern und 
auch zum Wohnen. Die-
sen Charakter gilt es un-
bedingt zu erhalten. Als 
die Frage nach der Zu-
kunft der Grundstücke in 
der Nauwieser Straße 14-
18  aufkam, war für uns 
die Maßgabe, dass kein 
Verkauf an den Höchstbie-
tenden erfolgen dürfe und 
reine Profitinteressen nicht im Vor-
dergrund stehen dürfen. Vielmehr 
müsse ein Konzept dahinterstehen, 
welches dem Viertel und seinen Be-
wohner:innen gerecht wird. Daher 
haben wir von Anfang an auf eine 
Konzeptvergabe der Grundstücke ge-
drängt – und das mit Erfolg. Anfang 
Oktober konnten wir nun im Stadtrat 
eine Vergabeempfehlung für die Bie-
tergemeinschaft 3/Viertel ausspre-
chen – ein Zusammenschluss von 

Leuten aus dem Viertel 
für das Viertel. Sie konn-
ten uns mit ihrem Kon-
zept am meisten überzeu-
gen. Es setzt auf einen ge-
lungenen Mix aus einer 
Art genossenschaftli-
chem Wohnen, günsti-
gem sowie sozialem 
Wohnraum und betreu-
tem Wohnen. Auch das 
Thema Barrierefreiheit 
wird unmittelbar mitbe-
dacht, was ganz im Sinne 
des Inklusionsgedankens 
ist. Die Bestandsgebäude 

sollen erhalten bleiben und saniert 
werden. Auch der bekannte Imbiss 
wird an Ort und Stelle verbleiben. 
Wir freuen uns, dass nach Jahrzehn-
ten des Stillstandes an dieser Stelle 
nun endlich eine Entwicklungspers-
pektive für die maroden Anwesen in 
der Nauwieser Straße geschaffen 
wurde!   

bis die achse bricht
Haben Sie zufällig schon 
einmal darüber nachge-
dacht, Busfahrer zu wer-
den? Nein? Verständlich. 
Glaubt man dem SaarVV, 
sind die Ursachen für das 
Öffi-Chaos natürlich klar: 
das faule, undisziplinierte 
Personal, das sich ständig 
krankschreiben lässt, 
muss schuld sein. Dass 
eine starke Häufung von 
Krankmeldungen in der 
Regel ein Indiz für über-
lastete Mitarbeiter ist, hat 
sich in bis jetzt nur in we-
nigen Chefetagen herumgesprochen, 
vor allem beim ÖPNV. Geschäftsfüh-
rer Nagel bringt seine Ratlosigkeit 
mit Vokabeln wie „Arbeitsplatzge-
staltung“ und „Gesundheitsmanage-
ment“ zum Ausdruck, die er vermut-
lich auf irgendeinem Seminar aufge-
schnappt hat. Mit dem Verweis auf 
Personalmangel werden Urlaube 
verweigert, freie Tage gestrichen 
und zahllose Überstunden ange-
häuft. Außerdem werden Schichten 

verlängert, Wendezeiten 
gestrichen und bei der In-
standsetzung scheint es 
auch nicht eben wenige 
Probleme zu geben. 
Nebenbei: jeder Unterstu-
fenschüler hätte ausrech-
nen können, dass es mit 
der Einhaltung der Pau-
sen schwierig wird, wenn 
man trotz der Umwid-
mung von 50er- in 30er-
Zonen stur an den bisheri-
gen Taktungen festhält. 
Niemand kann sich mehr 
wundern, dass die Perso-

naler mit Bewerbungen nicht eben 
überhäuft werden. Tesla sei Dank ist 
an dieser Front auch von den Grünen 
keine Hilfe mehr zu erwarten. Aber 
falls Sie sich mal einen amüsanten 
Nachmittag machen wollen, werfen 
Sie doch auf der Website des Ministe-
riums mal einen Blick in den Ver-
kehrsentwicklungsplan, von dem  
die SPD hofft, dass er bis zur nächs-
ten Wahl vergessen ist.

Michael Bleines
Foto: Adrian Scheuer

Wo bleibt der bürger im bürgeramt?
Saarbrückens Bürgeräm-
ter sind die Aushänge-
schilder der Stadtverwal-
tung: Früher oder später 
kommt jeder mal hierher. 
Sei es nach dem Umzug, 
für das neue Auto oder 
den Personalausweis. Was 
in der Theorie einfach 
und unkompliziert klingt, 
sorgt in der Praxis für 
großen Ärger: Denn bis 
vor kurzem durfte man 
nur mit einem Termin 
aufs Amt – und auf den 
muss man häufig wo-
chenlang warten. Wer dringende 
Anliegen hatte, schaute in die Röhre. 
Das sorgte verständlicherweise für 
Frust, der sich manches Mal bei den 
Mitarbeitenden entladen hatte. Eine 
unbefriedigende Situation für alle 
Beteiligten.
Unsere Forderung, die Bürgerämter 
auch für spontane Besuche zu öff-
nen, stieß bei OB Conradt lange auf 
taube Ohren. Jetzt hatte er endlich 
ein Einsehen: Seit Oktober ist es zu-

mindest mittwochs mög-
lich, auch ohne Termin 
bei den Bürgerämtern 
vorzusprechen. 
Das ist zwar ein Schritt in 
die richtige Richtung. 
Aber bei einem Tag in der 
Woche darf es nicht blei-
ben. Wir fordern, dass die 
Bürgerämter wieder zu 
ihrer geübten Praxis zu-
rückkehren, die sich bis 
zur Pandemie bewährt 
hat: Wichtige Anliegen 
müssen jederzeit auch 
ohne Termin möglich 

sein, vielleicht verbunden mit einer 
kurzen Wartezeit vor Ort. Das heißt: 
Neben der Terminvergabe brauchen 
unsere Bürgerämter einen festen 
Stab an Mitarbeitenden, die sich um 
spontane Anliegen kümmern. Das ist 
in unseren Nachbarstädten übrigens 
gang und gäbe. 
Die Saarbrücker Bürgerämter müs-
sen sich an den Bedürfnissen der 
Saarbrückerinnen und Saarbrücker 
orientieren – und nicht umgekehrt.

Bernd Weber
Foto: Benny Dutka 

Alexander Keßler
Foto: marketing 
kommunikation  

thom UG

STADTRATSFRAKTION SAARBRÜCKEN

Claudia Schmelzer 
Foto: Becker und 

Bredel
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dIe FraKtIonen InForMIeren

cDu 
Telefon: +49 681 905-1318  
mail@stadtratsfraktion.de 

Bündnis 90/Die grünen 
Telefon: + 49 681 905-1207 
hallo@gruene-fraktion-sb.de

spD 
Telefon: +49 681 905-1641 
fraktion@spd-fraktion-sb.de

Die linke 
Telefon: + 49 681 905-1797 
DIELINKE@saarbruecken.de

FDp 
Telefon: + 49 681 905-1745 
fdp-fraktion@saarbruecken.de

AfD 
 
AfD-Fraktion@saarbruecken.de

Die FrAktion 
Telefon: + 49 681 905-1561 
diefraktion@saarbruecken.de

Freie saarbrücker 
  
freie.saarbruecker@saarbruecken.de

lärmbekämpfung in Saarbrücken
Die Einführung der 30er 
Zone in der Saarbrücker 
Innenstadt hat sich als 
wenig effektiv in Bezug 
auf die Reduzierung von 
Straßenlärm erwiesen. 
Überraschenderweise ist 
der Hauptverursacher 
dieses Problems nicht der 
normale Straßenverkehr, 
sondern Fahrzeuge mit 
„getunten“ Auspuffanla-
gen. Diese Fahrzeuge er-
zeugen selbst bei niedri-
ger Geschwindigkeit 
einen Dezibelwert, der 
weit über den erlaubten Normen 
liegt. Um das Lärmproblem effektiv 
anzugehen, sollten Geschwindig-
keitskontrollen nicht die einzige 
Maßnahme sein. Es ist ebenso wich-
tig, laute Fahrzeuge aus dem Verkehr 
zu ziehen. Hierbei sollten regelmäßi-
ge Kontrollen dieser Art implemen-
tiert werden, um sicherzustellen, 
dass die Straßen frei von Lärmschän-
dern bleiben. Diese Fahrzeuge sind 
leicht und schon von Weitem zu hö-

ren, und es liegt in der 
Verantwortung der Kont-
rollorgane, aktiv zu wer-
den. Die Saarbrücker In-
nenstadt verdient eine 
ruhigere und angeneh-
mere Umgebung für An-
wohner und Besucher. 
Daher ist es unerlässlich, 
dass die Behörden Maß-
nahmen ergreifen, um 
den Straßenlärm effektiv 
zu bekämpfen und die 
Einhaltung der Lärmvor-
schriften sicherzustellen. 
Nur so kann eine positive 

Veränderung erreicht werden.

Boris Gamanov 
Foto: privat

entwicklungsplan „Smart City“
Was lange währt, wird 
endlich gut? Vor über drei 
Jahren hat die Landes-
hauptstadt Saarbrücken 
ihre Absicht angekündigt, 
einen Entwicklungsplan 
für die Transformation in 
eine „Smart City“ zu er-
arbeiten, und somit kon-
krete Schritte zur Ver-
wirklichung des „Saarbrü-
cken von Morgen“ zu 
unternehmen. Die Zeit-
spanne von drei Jahren ist 
lang, doch leider mahlen 
die Mühlen in der öffentli-
chen Verwaltung in der Regel lang-
samer als der digitale Fortschritt  
es tut. Nach dem Scheitern beim  
Förderprogramm “Modellprojekte 
Smart Cities” im Jahr 2020 wurde da-
mals schon angekündigt, dennoch 
schnellstmöglich einen Entwick-
lungsplan auszuarbeiten. Nun wur-
den endlich die ersten Ergebnisse der 
Planung präsentiert. Entwickelt 
wurde in dieser Zeit ein 44-seitiges 
Dokument, das die Handlungsfelder, 

Arbeitsstruktur, die Part-
ner und die geplanten 
Projekte vorstellt. Wir 
freuen uns, dass es end-
lich voran geht. Innerhalb 
dieses “Smart City Ent-
wicklungsplans” gibt es 
Projekte, die sich als äu-
ßerst sinnvoll erweisen, 
während andere weniger 
klar erscheinen. Dennoch 
steht außer Frage, dass 
die konsequente Umset-
zung dieses Plans ein be-
deutsamer Schritt auf 
dem Weg zu einer zu-

kunftsfähigen Stadt darstellt. Wir 
werden die Entwicklungen aufmerk-
sam verfolgen und hoffen darauf, 
dass nun endlich Schwung in die 
Umsetzung gebracht wird. Die Ver-
wirklichung der Vorhaben ist von 
großer Bedeutung für die Bewohner 
und Gewerbetreibenden unserer 
Stadt. Saarbrücken muss endlich den 
Weg zu einer modernen Stadt ein-
schlagen und die Anliegen der Bür-
ger stärker berücksichtigen.

dIe Vaterland dIe
»Vaterland verrottet.« Was 
klingt wie ein Songtitel 
einer Schrammelpunk-
band wie Blockwart Breit-
ner oder Uwe und die 
Kackbratzen, ist in Wirk-
lichkeit eine Beschrei-
bung der Ruine des an der 
Küste der Saar Mitten in 
der City havarierten 
Schiffes namens Vater-
land, das zuletzt bis zu 
seinem Untergang als 
Shishabar diente. Kommt 
man aus Richtung Lu-
xemburg über die A620, 
wird man von diesem Schrotthaufen 
an der Schleuse direkt vor den Toren 
Saarbrückens freundlich begrüßt. Es 
symbolisiert somit direkt, was eine/n 
erwartet. Eine Stadt, die den Charme 
versprüht, sich aufgegeben zu haben 
und langsam vor sich hin siecht, bis 
der Klimawandel die Erde endlich 
von der Menschheit erlöst hat. Unser 
Vorstoß, das Vaterland unter Denk-
malschutz zu stellen und einen Rum-
melplatz zu errichten, wurde leider 

abgelehnt. Vielleicht soll-
ten wir an allen Ein-
fahrtswegen nach Saar-
brücken irgendwelche 
Wracks, Ruinen oder 
Pappaufsteller des Ober-
bürgermeisters aufstel-
len, um allen Besu-
cher*innen der Landes-
hauptstadt gleich klar zu 
machen, dass sie nichts zu 
erwarten haben. Wer 
nichts erwartet, kann 
auch nicht enttäuscht 
werden. Klingt wie ein 
sPD-Slogan und wäre der 

erste dieser Partei, der einen Sinn er-
gibt, seit Äonen von Jahren. Wir wür-
den ihn den Genoss*innen kostenlos 
überlassen, aber auch der cDU anbie-
ten, damit erneut ein alberner Streit 
zwischen den beiden Parteien vom 
Zaun gebrochen wird. Oder wir ma-
chen gleich eine Art Horrorstadt aus 
Saarbrücken, ein ganzjähriges Hallo-
weentown, um so Tourist*innen an-
zulocken. Der Kostenaufwand wäre 
sehr gering.

nach dem Heizungshammer ..........
...............jetzt der Führer-
scheinhammer!
Der Habecksche Hei-
zungshammer, mitver-
antwortlich für den größ-
ten Einbruch im Bau und 
Immobiliensektor, ist ge-
rade etwas aus dem Focus 
geraten, schon droht neu-
es Ungemach für die Be-
völkerung diesmal wieder 
aus Brüssel wie so oft. Wie 
am Fließband werden 
dort Richtlinien produ-
ziert, die den Menschen 
das Leben schwer ma-
chen. Und wieder sind es die Grünen, 
die anderen Menschen ihren Rege-
lungsfetisch aufzwingen wollen. 
Unter dem Vorwand des Klimaschut-
zes und der angeblichen Verbesse-
rung der Straßenverkehrssicherheit 
soll eine neue EU-Führerscheinricht-
linie den Autofahrern insbesondere 
der älteren Generation das Leben 
schwer machen. Das langfristige Ziel 
dieses Bürokratiemonsters ist es, das 
Autofahren zu verbieten. Mit einer 

steigenden Zahl von Ver-
kehrstoten kann diese 
Horrorregelungslisten 
nicht erklärt werden. Seit 
Jahren sinken die Zahlen 
der Verkehrsopfer konti-
nuierlich. Das Ganze ist 
Teil einer groß angelegten 
Strategie, das Autofahren 
zurückzudrängen. Fahr-
schülern müssen sich bei 
der Fahrprüfung mit Al-
ternativen zum Autofah-
ren auseinandersetzen. 
Welch eine Bevormun-
dung! Anstatt gegen die 

Horrorpläne der Grünen in Brüssel 
vorzugehen, können diese ihren 
Kampf gegen das Auto widerspruchs-
los in allen Bereichen fortsetzten. 
„Das Auto muss aus den Städten ver-
bannt werden“ so auch aus Saarbrü-
cken. Machbarkeitsstudien, den 
Autoverkehr aus der Innenstadt zu 
entfernen, liegen bereits in der 
Schublade.

Bernd Georg Krämer  
Foto: AfD-Stadtrats-

fraktion

Hermann Simon  
Foto: FDP-Stadtrats-

fraktion
Svenael Frankhalter
Foto: Melisa Kujević
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Jetzt Weihnachts- und adventsmärkte 
melden
Organisatorinnen und Organisatoren 
von Weihnachts- und Adventsmärkten 
in den Saarbrücker Stadtteilen und  
in der City können jetzt ihre Veranstal-
tung unter www.saarbruecken.de/ 
weihnachtsmarktmelden über ein For-
mular melden. 

Ab Ende Oktober veröffentlicht die 

Stadtverwaltung eingetragene Märkte, 

Basare und weitere Adventstermine  

auf ihrer Webseite weihnachten. 

saarbruecken.de und in der Saarbrü-

cken-App.

tipp 1:  
Das thermostat richtig einstellen
Die Zahlenskala auf dem Heizkörper-
thermostat dient nur zur Orientie-
rung. Üblicherweise sind die Ther-
mostate so eingestellt, dass mit der 
Stufe drei eine Raumtemperatur von 
circa 20 Grad Celsius erreicht wird. 
Jede Stufe mehr entspricht etwa einer 
Temperaturerhöhung um drei bis 
vier Grad Celsius. Schon ein Grad we-
niger spart rund sechs Prozent Heiz-
energie.
tipp 2: 
heizkörper nicht verdecken
Damit sie effizient heizen können, 
sollten Heizkörper nicht verdeckt 
sein. Am besten also in diesem Zu-
sammenhang die Position von Vor-
hängen und Möbeln beachten. 

tipp 3:  
heizung entlüften
Gluckert ein Heizkörper, könnte sich 
Luft im Heizsystem befinden. In die-
sem Fall wird der Heizkörper nicht 
richtig warm. Luft lässt sich aber 
schnell und unkompliziert aus den 
Heizkörpern entfernen. Bei Rückfra-
gen zum Heizsystem können Fachbe-
triebe weiterhelfen.

Foto: Africa Studio -  
stock.adobe.com

energiespartipp
Zum Start der Heizperiode 
Kosten sparen

landeshauptstadt gratuliert  
edith Feistel zum 105. geburtstag
Die Saarbrückerin Edith Feistel wurde 
am Samstag, 14. Oktober, 105 Jahre alt. 
Zu ihrem Ehrentag gratulierten vonsei-
ten der Landeshauptstadt der Dezernent 
für Wirtschaft, Soziales und Digitalisie-
rung, Tobias Raab, und Bezirksbürger-
meister Ralf-Peter Fritz.
Edith Feistel wurde 1918 in Altenwald 
geboren. Mit dem Sulzbacher Stadtteil 
verbindet sie auch ein Vereinsleben, das 
sie bereits ihr Leben lang begleitet. 
Leichtathletik am Boden und an Geräten 
war ihre Leidenschaft. Mit 17 Jahren 
wurde sie Übungsleiterin beim TV Alten-
wald-Schnappach und blieb es sogar bis 
zu ihrem 100. Geburtstag. Damals war 
Edith Feistel die älteste Übungsleiterin 
Deutschlands. Dafür und für ihren le-
benslangen Einsatz wurde sie vom Turn-
gau Saar besonders geehrt. Außerdem 
erhielt sie unter anderem die Guths-
Muths-Medaille für verdiente Turnerin-
nen und Turner. Beim TV Altenwald-
Schnappach ist sie bereits seit längerer 
Zeit Ehrenmitglied und leitete bis vor 
fünf Jahren noch die Seniorengruppe. 
Bis zu ihrem 80. Lebensjahr war Edith 
Feistel außerdem aktive Sportkeglerin. 
Nach ihrer Volksschulzeit absolvierte sie 
eine Lehre zur Fachverkäuferin. Danach 
arbeitete Edith Feistel bei der Reichs-
bahn am Güterbahnhof im Büro. Dort 
lernte sie auch ihren Mann kennen, den 
sie 1940 heiratete. Der Ausbruch des 
Zweiten Weltkriegs veränderte Edith 
Feistels Leben. Mit ihrer Familie wurde 
sie zuerst nach Rüdesheim, dann nach 
Mainz evakuiert. Im September 1940 
folgte die Rückkehr ins Saarland. Zwei 
Jahre später wurde Edith Feistel ins pol-

nische Krakau versetzt, wo sie mit ihrer 
Familie kurz vor Kriegsende festgehal-
ten wurde. Von Amerikanern begleitet 
ging es über mehrere Stationen zurück 
nach Saarbrücken.
1960 zog Edith Feistel mit ihrer Familie 
ins Neubaugebiet am Guckelsberg in 
Dudweiler. Aus der Ehe gingen fünf Kin-
der hervor. Mittlerweile hat sie sogar sie-
ben Enkel, fünf Urenkel und eine Ur-Ur-
Enkelin. Seit 1995 ist Edith Feistel ver-
witwet. Trotz ihres fortgeschrittenen 
Alters meistert sie ihr Leben noch weit-
gehend selbstständig. Durch ihr Engage-
ment in mehreren verschiedenen Ver-
einen sind zahlreiche soziale Kontakte 
entstanden, die sie auch heute noch 
pflegt. Monatliche Treffen mit der ehe-
maligen Turngruppe und regelmäßige 
Treffen mit Freundinnen gehören eben-
falls dazu. 

Edith Feistel (3.v.l.) feierte am  
14. Oktober ihren 105. Geburtstag mit 
dem Bezirksbürgermeister Ralf-Peter 
Fritz (1.v.l.) und dem Sozialdezernenten 
Tobias Raab (4.v.l.) Foto: LHS 

terminhinweis 
Die für Montag, 6. November, von 14 bis 
16 Uhr angesetzte gemeinsame Bürger-
sprechstunde des Seniorenbeirats und 
der Behindertenbeauftragten des Be-
zirks Mitte, Erika Carganico, entfällt. 
Bürgerinnen und Bürger können sich 
mit Anliegen, die sie an diesem Tag hät-

ten besprechen wollen, telefonisch oder 

per E-Mail an die hauptamtliche Behin-

dertenbeauftragte der Landeshaupt-

stadt Saarbrücken, Katrin Kühn, wen-

den (Telefon: +49 681 905-3203, E-Mail: 

Katrin.kuehn@saarbruecken.de). 

 

veranstaltungsreihe „ciao Anna! 
hommage an Anna magnani“

Der Todestag der großen italienischen 
Schauspielerin Anna Magnani jährte 
sich am 26. September 2023 zum 50. 
Mal. Filme wie „Mamma Roma“ oder 
„Die tätowierte Rose“, für den sie einen 
Oscar als beste Hauptdarstellerin ge-
wann, machten sie international be-
kannt. Zu diesem besonderen Anlass 
bietet die vhs Regionalverband Saar-
brücken in Kooperation mit weiteren 
Partnern eine Veranstaltungsreihe an, 
die sich dem Leben und künstlerischen 
Schaffen der großartigen Charakter-
darstellerin widmet.
Die Reihe startet mit zwei Filmvorträ-
gen: Am 25.10.2023, 20 Uhr, zeigt das 

Kino achteinhalb „Mamma Roma“ mit 
einer Einführung von Dr. Tatiana Bi-
santi (Kurs 2240C). Am 30.10.2023, 20 
Uhr, steht „Der Mann in der Schlan-
genhaut“ mit Anna Magnani und Mar-
lon Brando auf dem Programm (Kurs 
2240D). Die Einführung übernimmt 
der Chefdramaturg des Saarländischen 
Staatstheaters Horst Busch. Tickets 
sind an der Abendkasse erhältlich. 
Ein Höhepunkt der Reihe ist die Büh-
nenlesung „Ciao Anna! Hommage an 
Anna Magnani“ mit der Schauspielerin 
Ute Maria Lerner. Sie findet am 
09.11.2023, 18 Uhr, im Schlosskeller 
des Saarbrücker Schlosses statt (Kurs 
2240B). 
Die Reihe schließt mit dem Vortrag 
„Anna Magnani – Ikone der Italianità“ 
von Dr. Tatiana Bisanti. Er findet in Ko-
operation mit der Dante-Alighieri-Ge-
sellschaft Saar e.V. am 13.12.2023, 
19.30 Uhr, im Alten Rathaus am 
Schlossplatz statt (Kurs 2240). 
Zum Vortrag und zur Bühnenlesung 
wird um Anmeldung gebeten unter 
www.vhs-saarbruecken.de oder 
vhsinfo@rvsbr.de.

Schauspielerin, Talkerin und Kulturma-
nagerin Ute Maria Lerner.  
   Foto: Alicja Sionkowski

Die italienische Schauspielerin Anna 
Magnani.  Foto: © Privatarchiv  
 Luca Magnani/UM Lerner

http://www.saarbruecken.de/weihnachtsmarktmelden
http://www.saarbruecken.de/weihnachtsmarktmelden
https://www.saarbruecken.de/leben_in_saarbruecken/weihnachten_in_saarbruecken
https://www.saarbruecken.de/leben_in_saarbruecken/weihnachten_in_saarbruecken
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abwechslungsreiches Herbstferien-
programm für Kinder in Saarbrücken 
Die Landeshauptstadt Saarbrücken hat 
für die Herbstferien von Montag, 23. Ok-
tober, bis Freitag, 3. November, ein ab-
wechslungsreiches Programm zusam-
mengestellt. Unter anderem bieten der 
Zoo und die Abenteuerspielplätze Esch-
berg und Meiersdell vielfältige Aktionen 
an. 

basteln, Führungen und Kürbis-
schnitzen im Zoo Saarbrücken

Am Montag, 23. Oktober, bietet der Saar-
brücker Zoo Führungen zum Thema 
„Tiere im Herbst“ an. Dabei geht es um 
die Frage, was der Beginn der kühlen 
Jahreszeit für die Tiere bedeutet. An ver-
schiedenen Infopoints stehen die Zoopä-
dagoginnen und -pädagogen bereit, um 
jeweils über ein spezielles Tier oder eine 
Tiergruppe zu informieren und Fragen 
der Besucherinnen und Besucher zu be-
antworten. Am Montag, 30. Oktober, 14 
bis 16 Uhr, können Kinder Kürbisse 
schnitzen. 

Werken, spielen und kochen  
auf den abenteuerspielplätzen 
eschberg und Meiersdell

Auf dem Abenteuerspielplatz Eschberg 
werden passend zu Halloween am Don-
nerstag, 26. Oktober, Dosengespenster 
gebastelt. Außerdem werden am Don-
nerstag, 2. November, Flugdrachen ge-
baut
Auch der Abenteuerspielplatz Meiersdell 
bietet spannende Aktionen für Kinder ab 
sechs Jahren an. Unter anderem können 
sie am Montag, 30. Oktober, zusammen 
Igel aus Holz basteln. Am Freitag, 3. No-
vember, 13 Uhr, findet das traditionelle 

Herbstessen mit Kürbissuppe und Nuss-
ecken statt. 

Während der Ferien sind die Spielplätze 
von 11.30 Uhr bis 18.30 Uhr geöffnet. 
Neben den Ferienangeboten und dem 
Besuch des großen Außengeländes be-
steht auch die Möglichkeit, Spielmate-
rialien und Fahrzeuge auszuleihen.

Kreative Workshops in den 
Kultur- und lesetreffs dudweiler 
und Knappenroth

Bei einem Workshop mit Nadja Bernadi-
ni vom Jugendamt des Regionalverbands 
Saarbrücken lernen Kinder zwischen 
sieben und zehn Jahren Kamishibai, ein 
japanisches Papiertheater, näher ken-
nen. Dabei gestalten sie selbst Märchen 
mit bunten Bildern, die sie anschließend 
Familie und Freunden präsentieren dür-
fen. Der Workshop findet am Mittwoch, 
25. Oktober, 10 bis 13.30 Uhr, im Kultur- 
und Lesetreff Dudweiler statt. 

Außerdem werden zwei Kamishibai-
Workshops im Kultur- und Lesetreff 
Knappenroth angeboten: am Freitag, 27. 
Oktober, 10 bis 13 Uhr, und am Dienstag, 
31. Oktober, 16 bis 18 Uhr. 

Der Großteil der Veranstaltungen des 
Herbstferienprogramms ist kostenlos. 
Außerdem wird bei einigen Veranstal-
tungen um vorherige Anmeldung gebe-
ten. 
das gesamte Herbstferienprogramm 
und weitere Informationen zu den 
 einzelnen Angeboten sowie verfüg- 
baren Plätzen stehen unter www. 
saarbruecken.de/ferienprogramm zur 
Verfügung.

aufruf zur teilnahme am ersten  
Quattropole Health Hackathon 
Am Freitag und Samstag, 1. und 2. De-
zember 2023, findet zum ersten Mal der 
QuattroPole Health Hackathon statt. Die 
Veranstaltung verbindet die vier Quat-
troPole-Städte Luxemburg, Metz, Saar-
brücken und Trier durch ein einzigarti-
ges Konzept, um digitale Lösungen für 
Fragestellungen rund um das Thema 
Gesundheit zu finden. Auf die teilneh-
menden Teams warten Preisgelder im 
Gesamtwert von 22.000 Euro. 

thema gesundheit  
steht im Fokus

Der Begriff „Hackathon“ setzt sich zu-
sammen aus den Wörtern „Hack“ oder 
„Hacking“ und „Marathon“. Bei einem 
Hackathon entwickeln kleine Teams in-
nerhalb kurzer Zeit kreative und digitale 
Lösungen für eine vordefinierte Frage, 
die als Challenge bezeichnet wird.
Die erste Ausgabe des QuattroPole Ha-
ckathons dreht sich um das Themenfeld 
der Gesundheit: vom medizinischen Be-
reich über mentale Gesundheit und Fit-
ness bis hin zu allgemeinem Wohlbefin-
den und nachhaltiger Stadtentwicklung. 
Jede Stadt wird zwei Themen anbieten, 
die ihren jeweiligen Kompetenzen und 
Besonderheiten entsprechen. Die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer können 
am Hackathon in der Stadt ihrer Wahl 
teilnehmen, je nachdem, an welcher 
Challenge sie gerne arbeiten möchten.
Die Besonderheit des 
QuattroPole Hacka-
thons ist, dass die Ver-
anstaltung in allen vier 
Städten gleichzeitig 
stattfindet. Hauptver-
anstaltungsort ist 
Saarbrücken mit dem 
Co-Working-Space der 
East Side Fab, von wo 
aus die Eröffnung so-
wie weitere Veranstal-
tungsteile per Video-
stream in die anderen 
Städte übertragen werden und wo die 
Teilnehmenden aller vier Städte virtuell 
zusammenkommen. 
Die Teams arbeiten innerhalb von 24 
Stunden autonom an ihren Lösungsan-
sätzen. Im Anschluss zeichnet in jeder 
Stadt eine Fachjury die besten Lösungs-
ansätze für die verschiedenen Challen-
ges mit jeweils 3.000 Euro Preisgeld aus. 
Darüber hinaus wird ein mit 1.000 Euro 
dotierter QuattroPole-Preis an das Team 

mit dem besten grenzüberschreitenden 
Lösungsansatz vergeben. 

Wie kann man teilnehmen?

Anmeldungen sind über die Quattro 
Pole Hackathon-Webseite https:// 
healthhackathon.quattropole.org 
möglich. Interessierte können sich für 
eine Challenge beziehungsweise eine 
Stadt ihrer Wahl entscheiden und neh-
men einzeln oder in einer Gruppe mit 
mehreren Personen vor Ort teil. Die 
Teams werden am Tag der Veranstaltung 
zusammengestellt. Anmeldeschluss ist 
am Freitag, 17. November 2023. 
Die Challenges werden während der An-
meldephase in den sozialen Medien von 
QuattroPole vorgestellt. Am ersten Tag 
des Hackathons erhalten die Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer detaillierte In-
formationen zu den jeweiligen Frage-
stellungen.

Was bringt die teilnahme am 
Quattropole Health Hackathon?

Durch den Beitrag zur Gesundheitsfor-
schung innerhalb des QuattroPole-Netz-
werks und zur sozialen und kulturellen 
Inklusion werden die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer des Hackathons nicht 
nur zu echten Akteuren der Innovation, 
sondern erhalten auch eine einzigartige 
Gelegenheit zum Netzwerken, was zu 
konkreten Projekten und dauerhaften 
Kooperationen führen kann. 

Die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer haben 
die Möglichkeit, wäh-
rend der zwei Tage an 
einem Ort ihrer Wahl 
(Luxemburg Stadt - Lu-
xembourg City Incuba-
tor, Metz - The Pool, 
Saarbrücken - The East 
Side Fab, Trier - Medi-
zincampus Trier/Rö-
mersaal) zu arbeiten 
und dort lokale Akteu-
re zu treffen. Die Coa-

ches, die die Teams vor Ort begleiten, 
sind Experten in ihrem jeweiligen Be-
reich und bieten eine weitere Möglich-
keit zum Netzwerken.
Neben der Chance auf ein Preisgeld er-
halten alle, die mitmachen, ein Zertifi-
kat über die Teilnahme am ersten grenz-
überschreitenden QuattroPole Hacka-
thon. 

Weitere Informationen 
www.quattropole.org 

 Foto: Volodymyr - stock.adobe.com

bewerbungslink:

Herbsttipps auf www.saarbruecken.de
Wandern, basteln oder kochen: Die On-
line-Redaktion der Landeshauptstadt  
hat unter www.saarbruecken.de/herbst 
Veranstaltungstipps Ideen für Ausflüge 

in die Natur und herbstliche Rezepte zu-
sammengestellt. Wer Lust auf Halloween 
hat, findet außerdem einen Überblick 
über die besten Feiern in der Stadt. 
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allerheiligen:  
Mehrere  
Wochenmärkte  
entfallen 
Wegen des Feiertags Allerheiligen am 
Mittwoch, 1. November, entfallen die 
Wochenmärkte in Jägersfreude, Bur-
bach und auf dem St. Johanner Markt.

Weitere Informationen 
www.saarbruecken.de/maerkte

Junge botschafterinnen suchen deutsch-französisches blogger-team 
Junge Erwachsene aus den Partnerstäd-
ten Saarbrücken und Nantes können 
dieses Jahr im November und nächstes 
Jahr im Januar an dem Projekt „Deutsch-
französisches Blogger-Team“ teilneh-
men. 

Die Jungen Botschafterinnen der jeweili-
gen Städte, Zoé Boucher und Paula Zang, 
organisieren den Austausch. Interes-
sierte können sich bis Sonntag, 29. Okto-
ber, unter dem Link https://forms.gle/
gQ1wBotmg6bvkAc26 für eine Teil-
nahme bewerben. 

Kinofilme schauen und darüber 
in den sozialen Medien berichten

In Rahmen des Filmfestivals „Univerciné 
allemand“ in Nantes und des Filmfesti-
vals Max Ophüls Preis in Saarbrücken 
suchen die Jungen Botschafterinnen 
nach einem deutsch-französischen 
Blogger-Team, das an der Vorführung 
deutschsprachiger Kinofilme teilnimmt, 
in den sozialen Netzwerken darüber in-

formiert und vor Ort über die Filmfesti-
vals berichtet. Das Team soll pro Part-
nerstadt jeweils aus drei jungen Erwach-
senen zwischen 18 und 30 Jahren be-
stehen.
Der erste Teil des Austauschs wird in 
Nantes von Sonntag, 12. November, bis 
Montag, 20. November, stattfinden. Im 
Laufe der Woche werden sich die jungen 
Erwachsenen Filmvorführungen an-
schauen, Beiträge für die sozialen Netz-
werke erstellen, an sprachlichen Aktivi-
täten und interkulturellen Spielen teil-
nehmen und die Stadt Nantes entdecken. 
Von Montag bis Sonntag, 22. bis 29. Janu-
ar 2024, wird das Nanteser Team zum 
Filmfestival Max Ophüls Preis nach 
Saarbrücken kommen. 
Eindrücke der ersten Austausche 
2022/2023 gibt es online unter  
www.saarbruecken.de/ 
staedtepartnerschaften. 
Das Projekt „Deutsch-französisches 
Blogger-Team“ findet in Kooperation mit 

den Vereinen Centre culturel franco-
alle mand und Univerciné in Nantes 
statt. Unterstützt wird es von der Lan-
deshauptstadt Saarbrücken, der Stadt 
Nantes, dem Festival „Univerciné  
allemand“ und dem Filmfestival Max 
Ophüls Preis.

Weitere Informationen  
und Kontakt

Junge Botschafterin Zoé Boucher
Telefon: +49 681 905-1417
E-Mail: zoe.boucher@saarbruecken.de 
Internet: www.saarbruecken.de/
staedtepartnerschaften 

neue broschüre „Stadtteil Kultour“   
informiert über Veranstaltungen in den Kultur- und lesetreffs 
Das Kulturamt der Landeshauptstadt 
Saarbrücken informiert in der neuen 
Broschüre „Stadtteil KulTour“ über Ver-
anstaltungen in den Kultur- und Lese-
treffs Brebach, Burbach, Dudweiler, 
Knappenroth und St. Arnual. 
Die Broschüre bündelt Angebote aus den 
Bereichen Kultur, Kunst und Unterhal-
tung, die von Oktober 2023 bis März 
2024 stattfinden. Das Programm be-
inhaltet auch zahlreiche Bildungsange-
bote und soziokulturelle Projekte.

programm für Kinder und 
erwachsene zu Kunst, Kultur  
und gesundheit
Kinder können sich unter anderem auf 
Puppentheater und auf eine Exkursion 

zum Thema Wolfsabenteuer freuen. 
Außerdem werden Kreativ-Workshops 
angeboten, bei denen beispielsweise 
herbstliche und weihnachtliche Dekora-
tionen gebastelt werden. Wie Kinder und 
Jugendliche sich gegen Gewalt und An-
feindungen verteidigen können, wird in 
Selbstbehauptungskursen vermittelt. 

Zur Bewegung in der Gruppe für 
 Erwachsene laden unter anderem Qi 
Gong-, Yoga- und Hula Hoop-Kurse ein. 
Vorträge über Nahrungsergänzungs-
mittel, chronische Schmerzen und Mig-
räne bieten Informationen zu Gesund-
heitsthemen.

Workshops für Kinder und Erwachsene 
aus dem Bereich Kunst und Musik er-

möglichen es unter anderem, gemein-
sam Wolle zu knüpfen oder Musik mit 
Trommeln zu machen. Zudem besteht 
die Gelegenheit zum lockeren Austausch 
bei einem Eltern- und Kinderfrühstück.

Im Themenfeld Gesellschaft, Kultur und 
Kochen stehen zum Beispiel eine Ge-
schichts- und Sprachwerkstatt, ein Rei-
sebericht über Indien sowie Spartipps 
fürs Einkaufen und fürs Kochen auf dem 
Plan. 

Darüber hinaus bieten die Kultur- und 
Lesetreffs auch deutsch-türkische 
Sprachförderung, ein Sprachcafé und 
eine deutsch-arabische Sprachförde-
rung an. Außerdem gibt es die Möglich-
keit, an Workshops zum Thema Rau-

nächte und zum Thema Onlinebanking 
teilzunehmen.
Der Großteil der Angebote ist kostenfrei. 
Daneben bieten die Kultur- und Lese-
treffs auch ein Programm für Kinder-
gärten und Schulen an. Einige der Ver-
anstaltungen finden in Kooperation mit 
verschiedenen Partnern statt.
Die Broschüre „Stadtteil KulTour“ ist kos-
tenlos in den Kultur- und Lesetreffs, bei 
der Rathausinfo im Rathaus St. Johann 
und der Kulturinfo am St. Johanner 
Markt erhältlich. Eine digitale Version 
steht unter www.saarbruecken.de/ 
kultur zum Download zur Verfügung.

Weitere Informationen  
und Kontakt
Kulturinfo am St. Johanner Markt 
Telefon: +49 681 905-4901  
Internet: www.saarbruecken.de/
kultur

Das deutsch-französische Blogger-Team 2022/2023 in Nantes.  
 Foto: Christophe Guary

 Grafik: Jungen&Thönes

https://forms.gle/gQ1WBoTMg6bVKAC26
https://forms.gle/gQ1WBoTMg6bVKAC26
www.saarbruecken.de/staedtepartnerschaften
www.saarbruecken.de/staedtepartnerschaften
www.saarbruecken.de/staedtepartnerschaften
www.saarbruecken.de/staedtepartnerschaften
www.saarbruecken.de/kultur
www.saarbruecken.de/kultur
www.saarbruecken.de/kultur
www.saarbruecken.de/kultur
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Veranstaltungen

Aktuelle Veranstaltungen finden Sie unter 

www.saarbruecken.de/veranstaltungskalender.

Die Stadtbibliothek Saarbrücken lädt Besucherinnen und Besucher am „Tag der 
Bibliotheken“ zu abwechslungsreichen Aktionen ein.  Foto: LHS

Beim Konzert der Stadtkapelle beim Saarländischen Rundfunk gibt der Swing den 
Ton an.  Foto: Jennifer Weyland

„Stadtkapelle Saarbrücken goes Swing“: 
Konzert der Saarbrücker Stadtkapelle  
am 5. november 
Die Saarbrücker Stadtkapelle lädt am 
Sonntag, 5. November, 19 Uhr, zu einem 
Konzert in den Großen Sendesaal des 
Saarländischen Rundfunks ein. 
Gemeinsam mit den Gesangssolisten 
Svenja Meyer und Martin LeMar und 
unter der Leitung von Dirigent Matthias 
Weißenauer nimmt das Orchester das 
Publikum mit auf eine musikalische 
Zeitreise von den 1940er Jahren bis in 
die Gegenwart. Auf dem Programm ste-
hen neben zahlreichen Klassikern des 

Jazz wie Nummern von Glenn Miller, 
Benny Goodman, Hoagy Carmichael und 
Count Basie auch berühmte Popsongs 
von Elton John, Björk und Adele. 
Das Konzert findet in Kooperation mit 
dem Saarländischen Rundfunk statt.
Tickets zum Preis von 25 Euro (zuzüg-
lich Vorverkaufsgebühr) gibt es an  
allen Vorverkaufsstellen von Ticket Re-
gional und online unter www.ticket- 
regional.de. 

Stadtbibliothek feiert den  
„tag der bibliotheken“ am 24. oktober  
mit vielen aktionen
Anlässlich des bundesweiten Tags der 
Bibliotheken am Dienstag, 24. Oktober, 
14 bis 19 Uhr, lädt die Stadtbibliothek 
Saarbrücken zu einem abwechslungs-
reichen Veranstaltungsprogramm ein. 
Kinder können es sich im BI-BUS, der di-
rekt vor der Stadtbibliothek auf dem 
Gustav-Regler-Platz stehen wird, beim 
Bilderbuchkino gemütlich machen, Ma-
rio Kart spielen oder den Spieletreff im 
Erdgeschoss der Stadtbibliothek besu-
chen und gemeinsam spannende Brett-
spiele spielen.
Außerdem geht es auf Schnitzeljagd 
durchs ganze Haus. Dabei treffen die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer auf 
kleine Roboter aus der MINT-Bibliothek 
oder einen Nostalgie-Spielewürfel und 
lösen knifflige Rätsel. 
Bei einer interaktiven Tablet-Rallye ge-
hen die Kinder mit Dinosauriern auf Ent-
deckungstour. Wer selbst kreativ werden 
möchte, kann sich auf einen Workshop 

freuen, bei dem Stofftaschen mit Textil-
markern gestaltet werden.
In Kooperation mit der Buchhandlung 
Bock & Seip Saarbrücken stellt Meeres-
biologin Frauke Bagusche ihr aktuelles 
Buch „Nomaden der Ozeane“ vor und 
nimmt die Gäste mit auf eine Reise zu 
den Meeresschildkröten.
Der Großteil der Aktionen ist kostenlos. 

Hintergrund

Der „Tag der Bibliotheken“ wurde am 24. 
Oktober 1995 unter der Schirmherr-
schaft Richard von Weizsäckers ausge-
rufen. Seitdem machen an diesem Tag 
Bibliotheken in ganz Deutschland mit 
besonderen Aktionen und Veranstaltun-
gen auf ihre Rolle als unverzichtbare 
Kultur- und Bildungseinrichtungen auf-
merksam.

Weitere Informationen 

www.stadtbibliothek.saarbruecken.de

reihe ,,Filmreif“: Filmhaus zeigt am  
23. oktober „Meine Stunden mit leo“
Im Rahmen der Reihe „Filmreif“ läuft im 
Filmhaus Saarbrücken am Montag, 23. 
Oktober, 15 Uhr, der Film „Meine Stun-
den mit Leo“. 
Nancy Stokes, eine verwitwete, ehemali-
ge Lehrerin, sehnt sich nach Abenteu-
ern, zwischenmenschlicher Nähe und 
gutem Sex, der ihr in ihrer stabilen, aber 
langweiligen Ehe vorenthalten wurde. 
Deswegen ist sie entschlossen, mög-
lichst viel davon nachzuholen, und en-
gagiert einen Callboy für eine Nacht. Sie 
trifft den jungen Leo Grande in einem 
anonymen Hotelzimmer außerhalb der 
Stadt. Womit Nancy nicht gerechnet hat: 
Leo ist nicht nur ein Experte in Sachen 
körperlicher Liebe, sondern auch ein in-
teressanter und witziger Gesprächspart-

ner. Im Laufe weiterer Treffen verschiebt 
sich die Machtdynamik zwischen ihnen 
und beide müssen ihre Komfortzonen 
endgültig verlassen. 
Die Reihe „Filmreif“ bietet zwei- bis drei-
mal im Monat montags ausgewählte 
Filmvorstellungen für junggebliebene 
Kinofans zum Sonderpreis von fünf 
Euro an. Im Rahmen der Veranstaltung 
besteht auch die Gelegenheit, soziale 
Kontakte aufrecht zu erhalten, zu vertie-
fen oder neu zu knüpfen. Die Veranstal-
tungsreihe ist eine Kooperation mit dem 
Paritätischen Wohlfahrtsverband, Lan-
desverband Rheinland-Pfalz/Saarland 
e.V.

Weitere Informationen

www.filmhaus.saarbruecken.de

Halloween-Fest im deutsch-Französischen 
garten am 29. oktober
Die Landeshauptstadt Saarbrücken lädt 
ein zum großen Halloween-Fest für Kin-
der am Sonntag, 29. Oktober, 13 bis 20 
Uhr, im Deutsch-Französischen Garten 
(DFG). 
Zum 18. Mal treffen sich kleine und gro-
ße Hexen, Gespenster, Elfen und Kobol-
de am Sonntag vor dem eigentlichen 
Halloween auf dem Veranstaltungsge-
lände rund um die Konzertmuschel. 
Vielfältige Bastelangebote und mehrere 
Spielbereiche locken jedes Jahr mehr als 
20.000 Gäste zum großen Halloween-
Fest. 
In den beheizten Pavillons können die 
Kinder unter Anleitung zusammen bas-
teln. Der THW Ortsverband Saarbrücken 
bietet mit seiner Jugendgruppe Gelegen-

heiten zum Spielen. Vor der Konzertmu-
schel wird für die Kleinen eine Hüpfburg 
aus Stroh zum Austoben aufgebaut. 
An verschiedenen Feuerstellen können 
Besucherinnen und Besucher Stockbrot 
backen. Am Abend, wenn sich die Dun-
kelheit über das Zauberdorf im DFG legt, 
wird auf dem Weiher ein stimmungsvol-
les Abschlussfeuer entzündet. 
Die Veranstaltung wird unterstützt von 
der Sparkasse Saarbrücken und den 
Saarland Versicherungen.
Der Eintritt zum Halloween-Fest ist frei. 
Bis auf das Kürbisschnitzen sind alle 
Bastelangebote kostenlos.

Weitere Informationen

www.saarbruecken.de/dfg

http://www.ticket-regional.de
http://www.ticket-regional.de
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die Landeshauptstadt Saarbrücken sucht zum 01.01.2024 eine/einen

leiterin / leiter  
für das Hauptamt
in entgeltgruppe 14 tVöd bzw. 
besoldungsgruppe a 14 Sbesg

und zum nächstmöglichen Zeitpunkt ebenfalls  
für das Hauptamt eine/einen

abteilungsleiterin /abteilungsleiter 
Zentrale dienste
in entgeltgruppe 12 tVöd bzw. 
besoldungsgruppe a 12 Sbesg.

informationen über die aufgabengebiete und die dazugehörigen 
anforderungsprofile sowie die bewerbungsfristen gibt es unter

www.saarbruecken.de/stellenangebote

erfahren Sie mehr über das Leben in Saarbrücken, die Stadt als ausbildungs­
betrieb und als kundenorientierte und familienfreundliche arbeitgeberin. 

Wir wertschätzen Vielfalt und freuen uns auf ihre bewerbung, unabhängig 
 davon welchem geschlecht Sie angehören.

der Oberbürgermeister 
der Landeshauptstadt Saarbrücken 
Uwe Conradt 

zukunftssicher
familienfreundlich

vielseitig

bewerben  
Sie sich!

die Landeshauptstadt Saarbrücken sucht für das Amt für Stadtgrün und 
Friedhöfe unbefristet in Vollzeit

eine revierleiterin / 
einen revierleiter  
für den Stadtwald  
Saarbrücken
in der a 12 Sbesg. eg 11 tVöd und 

mehrere dipl. Ingenieurinnen /  
dipl. Ingenieure für die abteilung  
planung und bau 
in der entgeltgruppe 11 tVöd 

informationen über die aufgabengebiete und die dazugehörigen anforderungs­
profile sowie die bewerbungsfristen gibt es unter

www.saarbruecken.de/stellenangebote

erfahren Sie mehr über das Leben in Saarbrücken, die Stadt als ausbildungs­
betrieb und als kundenorientierte und familienfreundliche arbeitgeberin. 

Wir wertschätzen Vielfalt und freuen uns auf ihre bewerbung, unabhängig 
 davon welchem geschlecht Sie angehören.

der Oberbürgermeister 
der Landeshauptstadt Saarbrücken 
Uwe Conradt 

zukunftssicher
familienfreundlich

vielseitig

bewerben  
Sie sich!

der ZKE-Zentrale Kommunale Entsorgungsbetrieb (eigenbetrieb) der Landes­
hauptstadt Saarbrücken sucht für das ausbildungsjahr 2024:

ab dem 01.08.2024: 

auszubildende zur / zum:

-  Kfz-Mechatronikerin /  
Kfz-Mechatroniker 
in der Fachrichtung nutzfahrzeugtechnik

-  Fachkraft für Kreislauf- u.  
abfallwirtschaft

-  Fachkraft für rohr-,  
Kanal- u. Industrieservice

nähere informationen gibt es unter:

www.saarbruecken.de/stellenangebote

erfahren Sie mehr über das Leben in Saarbrücken, die Stadt als ausbildungs­
betrieb und als kundenorientierte und familienfreundliche arbeitgeberin. 
Wir wertschätzen Vielfalt und freuen uns auf ihre bewerbung, unabhängig 
 davon welchem geschlecht Sie angehören.

der Oberbürgermeister 
der Landeshauptstadt Saarbrücken 
Uwe Conradt 

zukunftssicher
familienfreundlich

vielseitig

bewerben  
Sie sich!
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Hinweise:
Gerne nehmen wir Bewerbungen von nichtdeutschen Interessentinnen und Interessenten entgegen.
Die Landeshauptstadt Saarbrücken verfolgt das Ziel, die Unterrepräsentanz von Frauen zu beseitigen. Bewerbungen von Frauen sind besonders  erwünscht.
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen bevorzugt berücksichtigt.
Im Rahmen des Bewerbungsverfahrens werden wir Ihre personenbezogenen Daten erheben, verarbeiten und nutzen.  
Die Landeshauptstadt Saar brücken wird diese Daten nicht an Dritte weitergeben und die Regelungen der Datenschutzbestimmungen einhalten.

die Landeshauptstadt Saarbrücken sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt  
für den eigenbetrieb Informations- und Kommunikationsinstitut –IKS  
eine/einen

Servicecenter-agentin/ 
Servicecenter-agent 
für das Servicecenter Saarbrücken/d 115 

in EG 8 TVöD

informationen über das aufgabengebiet und das dazugehörige anforderungs­
profil sowie die bewerbungsfrist gibt es unter

www.saarbruecken.de/stellenangebote

erfahren Sie mehr über das Leben in Saarbrücken, die Stadt als ausbildungs­
betrieb und als kundenorientierte und familienfreundliche arbeitgeberin. 

Wir wertschätzen Vielfalt und freuen uns auf ihre bewerbung, unabhängig 
 davon welchem geschlecht Sie angehören.

der Oberbürgermeister 
der Landeshauptstadt Saarbrücken 
Uwe Conradt 

zukunftssicher
familienfreundlich

vielseitig

bewerben  
Sie sich!

die Landeshauptstadt Saarbrücken sucht für den eigenbetrieb ZKE zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/­n

Mitarbeiterin / 
Mitarbeiter  
im arbeitsschutz
die Stelle ist derzeit bewertet mit  
entgeltgruppe 8 tVöd.

informationen über das aufgabengebiet und ihr 
anforderungsprofil sowie die bewerbungsfrist gibt es unter

www.saarbruecken.de/stellenangebote

erfahren Sie mehr über das Leben in Saarbrücken, die Stadt als ausbildungs­
betrieb und als kundenorientierte und familienfreundliche arbeitgeberin. 

Wir wertschätzen Vielfalt und freuen uns auf ihre bewerbung, unabhängig 
 davon welchem geschlecht Sie angehören.

der Oberbürgermeister 
der Landeshauptstadt Saarbrücken 
Uwe Conradt 

zukunftssicher
familienfreundlich

vielseitig

bewerben  
Sie sich!
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Öffnungszeiten der städtischen publikumsämter und einrichtungen
landeshauptstadt  Saarbrücken

Rathaus St. Johann,  
Rathausplatz 1, 66111 Saarbrücken
Telefon: +49 681 9050  
E-Mail: stadt@saarbruecken.de
Montag bis Freitag: 8 bis 18 Uhr

rathaus Info
Rathaus St. Johann,  
Rathausplatz 1, 66111 Saarbrücken
Telefon: +49 681 9050
Montag u. Dienstag: 8 bis 12.30 Uhr und  
13.30 bis 16.30 Uhr
Mittwoch: 8 bis 14 Uhr
Donnerstag: 8 bis 12.30 Uhr und  
13.30 bis 18 Uhr, Freitag: 8 bis 13 Uhr

bauen und Wohnen
bauaufsichtsamt

Gerberstraße 29, 66111 Saarbrücken
Telefon: +49 681 905-1629  
E-Mail: bauaufsicht@saarbruecken.de
Montag, Mittwoch: 9 bis 12 Uhr 
Donnerstag: 8 bis 18 Uhr

liegenschaftsamt
Rathausplatz, 66111 Saarbrücken
Telefon: +49 681 905-1461 
E-Mail: liegenschaften@saarbruecken.de
Montag bis Mittwoch:  
8.30 bis 12 Uhr und 13.30 bis 15.30 Uhr
Donnerstag: 8 bis 18 Uhr, Freitag: 8.30 bis 12 Uhr

Wohnungsaufsicht
Gerberstraße 29, 66111 Saarbrücken
Telefon: +49 681 905-1626
E-Mail: wohnungsaufsicht@saarbruecken.de
Dienstag, Donnerstag: 9 bis 12 Uhr

bäder
Hallenbad dudweiler 

St. Ingberter Str. 141, 66125 Dudweiler
Telefon: +49 6897 972383
E-Mail: Dudobad@sw-sb.de
Montag: geschlossen
Dienstag: 6.30 bis 21 Uhr
Mittwoch: 6.30 bis 13 Uhr 
Donnerstag: 6.30 bis 8.30 Uhr und  
14.30 bis 21 Uhr
Freitag: 6.30 bis 20 Uhr
Samstag: 8 bis 13 Uhr, Sonntag: 8 bis 14 Uhr

Kombibad altenkessel
Montag: geschlossen 
Dienstag: 6.30 bis 8.30 Uhr und  
14.30 bis 19.30 Uhr
Mittwoch: 6.30 bis 13 Uhr
Donnerstag und Freitag:  
6.30 bis 8.30 Uhr und 14.30 bis 21 Uhr
Samstag: 8 bis 18 Uhr, Sonntag: 8 bis 13 Uhr

Kombibad Fechingen
Montag: geschlossen 
Dienstag: 6.30 bis 8.30 Uhr und  
14.30 bis 21 Uhr 
Mittwoch: 6.30 bis 13 Uhr 
Donnerstag: 6.30 bis 8.30 Uhr und  
14.30 bis 21 Uhr 
Freitag: 6.30 bis 8.30 Uhr und  
14.30 bis 20 Uhr
Samstag: 8 bis 18 Uhr, Sonntag: 8 bis 13 Uhr

bezirksbürgermeister innen 
und -meister

bezirksbürgermeister daniel bollig
Rathaus Brebach,  
Kurt-Schumacher-Straße, 66130 Saarbrücken
Telefon: +49 681 905-4430 oder -4405
E-Mail: daniel.bollig@saarbruecken.de

bezirksbürgermeister  
thomas emser

Rathaus St. Johann,  
Rathausplatz 1, 66111 Saarbrücken
Telefon: +49 681 905-1328 oder -1300
E-Mail: thomas.emser@saarbruecken.de

bezirksbürgermeister  
ralf-peter Fritz

Rathaus Dudweiler,  
Rathausstr. 5, 66125 Saarbrücken
Telefon: +49 681 905-2288
E-Mail: ralf-peter.fritz@saarbruecken.de

bezirksbürgermeisterin Isolde ries
Bürgerhaus Burbach,  
Burbacher Markt 20, 66115 Saarbrücken
Telefon: +49 681 905-5311
E-Mail: isolde.ries@saarbruecken.de

bürgerdienste
bürgeramt City

Gerberstraße 4, 66111 Saarbrücken
Telefon: +49 681 9050  
E-Mail: buergeramt@saarbruecken.de
Montag bis Dienstag: 7.30 bis 15 Uhr
Mittwoch, Freitag: 7.30 bis 12 Uhr
Donnerstag: 7.30 bis 18 Uhr

bürgeramt dudweiler
Am Markt 1, 66125 Saarbrücken
Telefon: +49 681 9050 
E-Mail: buergeramt@saarbruecken.de
Montag bis Dienstag: 7.30 bis 15 Uhr
Mittwoch, Freitag: 7.30 bis 12 Uhr
Donnerstag: 7.30 bis 18 Uhr

bürgeramt Halberg
Kurt-Schumacher-Straße, 66130 Saarbrücken
Telefon: +49 681 9050  
E-Mail: buergeramt@saarbruecken.de
Montag bis Dienstag: 7.30 bis 15 Uhr
Mittwoch, Freitag: 7.30 bis 12 Uhr
Donnerstag: 7.30 bis 18 Uhr

bürgeramt West
Burbacher Markt 20, 66115 Saarbrücken
Telefon: +49 681 9050  
E-Mail: buergeramt@saarbruecken.de
Montag bis Dienstag: 7.30 bis 15 Uhr
Mittwoch, Freitag: 7.30 bis 12 Uhr
Donnerstag: 7.30 bis 18 Uhr

Fundbüro im ordnungsamt
Telefon: +49 681 9050  
E-Mail: ordnungsamt@saarbruecken.de
Montag: 8.30 bis 12 Uhr und 13.30 bis 15.30 Uhr
Dienstag, Freitag: 8.30 bis 12 Uhr
Mittwoch: 8.30 bis 12 Uhr,  
Donnerstag: 8 bis 18 Uhr

ordnungsamt
Großherzog-Friedrich-Str. 111, 66121 Saarbrücken
Telefon: +49 681 9050 
E-Mail: ordnungsamt@saarbruecken.de
Montag: 8.30 bis 12 Uhr und 13.30 bis 15.30 Uhr
Dienstag, Freitag: 8.30 bis 12 Uhr
Mittwoch: 8.30 bis 12 Uhr
Donnerstag: 8 bis 18 Uhr

Standesamt
Rathausplatz, 66111 Saarbrücken
Telefon: +49 681 9050 (Bitte um Rückruf möglich) 
Kontaktformular unter:  
www.saarbruecken.de/kontaktstandesamt
Montag bis Mittwoch,  
Freitag: 8.30 bis 12 Uhr, Donnerstag: 8 bis 18 Uhr

entsorgung
bauhof brebach:  

grünschnitt- annahme  
Kurt-Schumacher-Straße

Kurt-Schumacher-Straße 19,  
66130 Saarbrücken
Dienstag und Freitag: 16 bis 20 Uhr
Samstag: 10 bis 14 Uhr

Kompostieranlage  
gersweiler Friedhofsweg

Friedhofsweg, 66128 Saarbrücken
Montag bis Freitag: 8 bis 18 Uhr
Samstag: 10 bis 14 Uhr

Wertstoffinsel dudweiler
Schlachthofstr. 48a, 66125 Saarbrücken
Dienstag und Freitag: 16 bis 20 Uhr
Samstag: 10 bis 14 Uhr

Wertstoffzentrum am Holzbrunnen 4
Am Holzbrunnen 4, 66121 Saarbrücken
E-Mail: info@zke-sb.de
Montag bis Mittwoch: 9 bis 16.45 Uhr
Donnerstag und Freitag: 9 bis 17.45 Uhr
Samstag: 8 bis 13.45 Uhr

Wertstoffzentrum Wiesenstraße 20
Wiesenstraße 20, 66113 Saarbrücken
E-Mail: info@zke-sb.de
Montag bis Mittwoch: 9 bis 16.45 Uhr
Donnerstag und Freitag: 9 bis 17.45 Uhr
Samstag: 8 bis 13.45 Uhr

Finanzen
Stadtkasse

Haus Berlin, Kohlwaagstraße 4,  
66111 Saarbrücken
Telefon: +49 681 9050, +49 681 905-2291 
E-Mail: stadtkasse@saarbruecken.de
Montag bis Mittwoch: 8.30 bis 12 Uhr  
und 13.30 bis 15.30 Uhr
Donnerstag: 8 bis 18 Uhr,  
Freitag: 8.30 bis 12 Uhr

Stadtsteueramt
Kohlwaagstraße 4, 66111 Saarbrücken
Telefon: +49 681 9050 
E-Mail: stadtsteueramt@saarbruecken.de
Montag bis Dienstag:  
8.30 bis 12 Uhr und 13.30 bis 15.30 Uhr
Mittwoch, Freitag: 8.30 bis 12 Uhr
Donnerstag: 8 bis 18 Uhr

Kultur, bildung und Freizeit
amt für Kinder und bildung

Dudweilerstraße 41, 66111 Saarbrücken
Telefon: +49 681 9050  
E-Mail: bildung@saarbruecken.de
Montag bis Mittwoch: 8.30 bis 12 Uhr  
und 13.30 bis 15.30 Uhr,  
Donnerstag: 8 bis 18 Uhr, Freitag: 8 bis 12 Uhr

europe direct Saarbrücken
Gerberstraße 4, 66111 Saarbrücken  
Telefon: +49 681 905-1220  
E-Mail: europe-direct@saarbruecken.de
Montag: 10 bis 12 Uhr und 13 bis 15 Uhr
Dienstag: 9 bis 12 Uhr und 13 bis 15 Uhr
Mittwoch, Freitag: 9 bis 12 Uhr
Donnerstag: 9 bis 12 Uhr und 13 bis 18 Uhr

Filmhaus
Telefon: Kinokasse: +49 681 905-4800,  
Verwaltung: +49 681 905-4803 
filmhaus@saarbruecken.de

Kulturinfo
St. Johanner Markt 24, 66111 Saarbrücken
Telefon: +49 681 905-4901 
E-Mail: kulturamt@saarbruecken.de
Montag bis Mittwoch: 9 bis 16 Uhr
Donnerstag: 8 bis 18 Uhr, Freitag: 9 bis 14 Uhr

Kultur- und lesetreff brebach
Saarbrücker Str. 62, 66130 Saarbrücken
Telefon: +49 681 872641 
E-Mail:  
kultur-und-lesetreff.brebach@saarbruecken.de
Dienstag bis Mittwoch: 9 bis 15 Uhr
Freitag: 9 bis 13 Uhr

Kultur- und lesetreff burbach
Burbacher Markt 9, 66115 Saarbrücken
Telefon: Ausleihe: +49 681 7535892  
Büro: +49 681 7559444 
E-Mail:  
kultur-und-lesetreff.burbach@saarbruecken.de
Dienstag: 9 bis 12 Uhr und 12.30 bis 17.30 Uhr
Mittwoch: 12 bis 15 Uhr
Freitag: 10 bis 12 Uhr und 13 bis 17 Uhr

Kultur- und lesetreff  
im bürgerhaus dudweiler

Am Markt 115, 66125 Saarbrücken
Telefon: Büro: +49 681 905-2370 
Ausleihe: +49 681 905-2371 
E-Mail: kultur-und-lesetreff.dudweiler@
saarbruecken.de
Montag: 14 bis 17 Uhr,  
Dienstag, Freitag: 10 bis 12 Uhr
Mittwoch: 14 bis 18 Uhr, Donnerstag: 11 bis 14 Uhr

Kultur- und lesetreff Knappenroth
Im Knappenroth (Pavillon), 66113 Saarbrücken
Telefon: +49 681 905-6419  
E-Mail: lesetreffmalstatt@saarbruecken.de
Montag: 10 bis 13 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Mittwoch: 10 bis 13 Uhr und  
14 bis 17 Uhr, Freitag: 10 bis 16 Uhr

Kultur- und lesetreff St. arnual
Rubensstraße 64, 66119 Saarbrücken 
Telefon: +49 681 8590952
E-Mail:  
kultur-und-lesetreff.sanktarnual@saarbruecken.de
Montag: 11 bis 15.30 Uhr 
Dienstag bis Mittwoch: 11 bis 16 Uhr 
Donnerstag: 13 bis 18 Uhr

Musikschule der  
landes hauptstadt Saarbrücken

Nauwieserstraße 3, 66111 Saarbrücken
Telefon: +49 681 905-2182  
E-Mail: musikschule@saarbruecken.de
Montag, Mittwoch: 14.30 bis 17 Uhr
Dienstag, Donnerstag: 11 bis 12 Uhr  
und 14.30 bis 17 Uhr, Freitag: 14.30 bis 16.30 Uhr

Stadtarchiv
Deutschherrnstr. 1, 66117 Saarbrücken
Telefon: +49 681 905-1258 
E-Mail: stadtarchiv@saarbruecken.de
Dienstag: 9 bis 17 Uhr,  
Donnerstag: 9 bis 18 Uhr, Freitag: 9 bis 13 Uhr

Stadtbibliothek Saarbrücken
Gustav-Regler-Platz 1, 66111 Saarbrücken
Telefon: Information und Verlängerung:  
+49 681 905-1717  
Verwaltung: +49 681 905-1344 
E-Mail: stadtbibliothek@saarbruecken.de
Dienstag bis Freitag: 10 bis 19 Uhr
Samstag: 10 bis 14 Uhr

Stadtgalerie Saarbrücken
St. Johanner Markt 24, 66111 Saarbrücken
Telefon: +49 681 905-1853 
E-Mail: stadtgalerie@saarbruecken.de
Dienstag, Donnerstag, Freitag:  
12 bis 18 Uhr, Mittwoch: 14 bis 20 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertage: 11 bis 18 Uhr

tourist Information im rathaus
Rathaus St. Johann,  
Rathausplatz 1, 66111 Saarbrücken
Telefon: +49 681 95909200
E-Mail: tourist.info@city-sb.de
Montag bis Freitag: 9 bis 12.30 Uhr,  
13 bis 17 Uhr, Samstag: 10 bis 15 Uhr

Wildpark Saarbrücken
Meerwiesertalweg, 66123 Saarbrücken
Telefon: +49 681 905-2310 - Ganztägig geöffnet

Zoo Saarbrücken
Graf-Stauffenberg-Straße, 66121 Saarbrücken
Telefon: +49 681 905-3600  
E-Mail: zoo@saarbruecken.de 
Montag bis Sonntag: 8.30 bis 18 Uhr
ab November: Montag bis Sonntag: 9 bis 17 Uhr

Saarbrücker Friedhöfe
Geöffnet von 8 bis 18 Uhr  
Ab November geöffnet von 8 bis 17 Uhr 
Kontakt zum Informations- und Beratungszentrum 
auf dem Haupt friedhof:  Telefon: +49 681 905-4341

Soziale angelegenheiten
amt für gesundheit,  

 prävention und Soziales
Haus Berlin, Kohlwaagstraße 4, 66111 Saarbrücken
Telefon: +49 681 905-3360  
E-Mail: soziales@saarbruecken.de
Montag bis Mittwoch: 8.30 bis 12 Uhr  
und 13.30 bis 15.30 Uhr
Donnerstag: 8 bis 18 Uhr, Freitag: 8.30 bis 12 Uhr

behindertenbeauftragte  
der landeshauptstadt

Katrin Kühn, Haus Berlin,  
Kohlwaagstraße 4, 66111 Saarbrücken
Telefon: +49 681 905-3203
E-Mail: katrin.kuehn@saarbruecken.de

Frauenbüro
Rathaus St. Johann, Rathauspl. 1, 66111 Saarbrücken
Telefon: +49 681 905-1649 
E-Mail: frauenbuero@saarbruecken.de
Termin nach Vereinbarung

Jugendhilfezentrum Saarbrücken
Telefon: +49 681 926830 
E-Mail: jhz@saarbruecken.de
Montag bis Donnerstag: 8 bis 15.30 Uhr
Freitag: 8 bis 12 Uhr
Im Bedarfsfall außerhalb der Öffnungs zeiten ist 
die Rufbereitschaft des Jugendhilfezentrums rund 
um die Uhr telefonisch erreichbar. Die Nummer 
wird dann unter der angegebenen Rufnummer 
mitgeteilt.

Seniorensicherheitsberater
Gunter Feneis, Telefon: +49 681 45629

Versicherungsämter  
(rentenversicherungs-

angelegenheiten) 

Versicherungsamt dudweiler
Termine nach telefonischer Vereinbarung
Telefon: +49 681 905-2284
Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag: 8.30 bis 
12 Uhr, Donnerstag: 13.30 bis 15.30 Uhr

Versicherungsamt Halberg und West
Termine nach telefonischer Vereinbarung
Telefon: +49 681 905-4420
Montag bis Donnerstag: 8.30 bis 12 Uhr, 13.30 bis 
15.30 Uhr, Freitag: 8.30 bis 12 Uhr

Zuwanderungs-  
und Integrationsbüro (ZIb)

Rathaus St. Johann, Rathauspl. 1, 66111 Saarbrücken
Telefon: +49 681 905-1588 
E-Mail: zib@saarbruecken.de
Montag bis Mittwoch: 8.30 bis 12 Uhr und  
13.30 bis 15.30 Uhr, Donnerstag: 8 bis 18 Uhr,  
Freitag: 8.30 bis 12 Uhr

http://www.saarbruecken.de/kontaktstandesamt
mailto:kultur-und-lesetreff.brebach%40saarbruecken.de?subject=
mailto:kultur-und-lesetreff.burbach%40saarbruecken.de?subject=
mailto:kultur-und-lesetreff.dudweiler%40saarbruecken.de?subject=
mailto:kultur-und-lesetreff.dudweiler%40saarbruecken.de?subject=
mailto:lesetreffmalstatt%40saarbruecken.de?subject=
mailto:kultur-und-lesetreff.sanktarnual%40saarbruecken.de?subject=
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Öffentliche Bekanntmachungen

Beteiligung der Öffentlichkeit LANDESHAUPTSTADT 
an der Bauleitplanung SAARBRÜCKEN

Saarbrücken-St. Johann

Offenlagebeschluss
Bebauungsplan Nr. 131.02.16 „Ecke Viktoriastraße/ Kaiserstraße“
der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 04.10.2023 beschlossen, den bebauungsplan 
131.02.16 „ecke Viktoriastraße/Kaiserstraße“, im Stadtteil St. Johann mit begrün­
dung und den zugehörigen gutachten gemäß § 3 abs. 2 baugesetzbuch (baugb) zu 
jedermanns einsicht öffentlich auszulegen. 
Verfahren nach § 13a BauGB
das bauleitplanverfahren wird im beschleunigten Verfahren nach § 13 a baugb 
durchgeführt. 
Ziel der Planung
das ehemalige Kaufhaus C&a an der ecke Viktoriastraße/Kaiserstraße ist inzwischen 
seit vielen Jahren minder­ bzw. ungenutzt. nach einem Verkauf des gebäudes plant 
der jetzige eigentümer eine komplette Umnutzung und Umgestaltung. Zukünftig soll 
eine Kombination aus einzelhandel, bäckerei/ Café im erdgeschoss, einer alterspfle­
geeinrichtung sowie Serviced­appartements in den oberen geschossen realisiert 
werden. hierzu sollen zum innenhof orientierte teile des gebäudes abgebrochen 
werden um eine praktikable gebäudetiefe zu erhalten. Zudem ist eine aufstockung 
des gebäudes geplant. 
der seit 1969 rechtskräftige bebauungsplan nr. 131.02.08­09 „bahnhofstraße i, Än­
derung der baugruppeneinheit bahnhof­, Viktoria­, Kaiser­, passagestraße“ setzt für 
den bereich des ehemaligen Kaufhauses die Zahl der Vollgeschosse auf Vi bzw. V + i 
sowie in einem teilbereich eine eingeschossige hinterhofbebauung fest. der investor 
beabsichtigt die Umsetzung von 6 Vollgeschossen + 2 Staffelgeschossen. die pla­
nung ist daher mit dem geltenden planungsrecht nicht vereinbar. Vor diesem hinter­
grund soll zur ermöglichung des Vorhabens das planungsrecht entsprechend ange­
passt werden.

Übersichtsplan ohne Maßstab geltungsbereich bbp 131.02.16
Offenlage
die beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 abs. 2 baugb (Offenlage) erfolgt in der 
Zeit vom 23.10.2023 bis einschließlich 27.11.2023. die Unterlagen zur planung kön­
nen im internet unter folgenden Link eingesehen werden:  
http://www.saarbruecken.de/leben_in_saarbruecken/planen_bauen_wohnen/ 
bebauungsplaene 
die bebauungsplanunterlagen sind während des oben genannten Zeitraums zusätz­
lich im Stadtplanungsamt, diskonto­hochhaus, bahnhofstraße 31, 9. etage vor Zim­
mer 924, während den unten angegebenen Öffnungszeiten, zur einsicht öffentlich 
ausgelegt.
die Unterlagen und der inhalt der bekanntmachung sind weiter über das zentrale 
internetportal des Landes (www.uvp-verbund.de/portal) elektronisch abrufbar.
Zusammen mit dem entwurf des bebauungsplans werden die erarbeiteten gutach­
ten ausgelegt. 
Während der o. g. auslegungsfrist sollen gemäß § 3 abs. 2 baugb Stellungnahmen 
elektronisch an die unten angegebene Mailadresse übermittelt werden. bei bedarf 
können Stellungnahmen auch während der Öffnungszeiten im Stadtplanungsamt der 
Landeshauptstadt Saarbrücken, bahnhofstraße 31, 66111 Saarbrücken, Zimmer 827 
persönlich abgegeben oder an die untenstehende adresse per post gesendet wer­
den. nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können gem. § 4a abs. 5 baugb 
bei der beschlussfassung über den bebauungsplan unberücksichtigt bleiben.

postanschrift:   Landeshauptstadt Saarbrücken, Stadtplanungsamt,  
66104 Saarbrücken

Öffnungszeiten:  Mo. – Mi. 9.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 15.30 Uhr,  
do. 8.00 – 18.00 Uhr, Fr. 9.00 – 12.00 Uhr

telefon:  0681­905­4078 
e­Mail:  stadtplanungsamt@saarbruecken.de

Saarbrücken, den 21.10.2023 
Uwe Conradt, Oberbürgermeister

Verbindliche LANDESHAUPTSTADT 
Bauleitplanung SAARBRÜCKEN

Saarbrücken - Klarenthal

Satzungsbeschluss 
Satzung „Warndtstraße Ortsausgang Klarenthal“ über die Einbeziehung einer 
Außenbereichsfläche (§ 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3 BauGB)
der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 04.10.2023 über die im Verfahren eingegange­
nen Stellungnahmen entschieden und die Satzung „Warndtstraße Ortsausgang  
Klarenthal“ über die einbeziehung einer außenbereichsfläche beschlossen. 
Mit dieser Bekanntmachung tritt die Satzung in Kraft.
die Satzung kann während der dienststunden beim Stadtplanungsamt Saarbrücken, 
bahnhofstraße 31 (diskontohochhaus), 9. etage eingesehen werden.
alle din­normen und allgemeine Verwaltungsvorschriften, auf die in den textlichen 
Festsetzungen des  bebauungsplans verwiesen wird, werden an gleicher Stelle zu 
jedermanns einsicht bereitgehalten.

Übersichtsplan ohne Maßstab geltungsbereich Satzung
gemäß § 44 abs. 3 und 4 baugesetzbuch wird darauf hingewiesen, dass ein entschä­
digungsberechtigter entschädigung verlangen kann, wenn die in den §§ 39­42 bau­
gesetzbuch bezeichneten Vermögensnachteile durch die Festsetzungen dieser Sat­
zung eingetreten sind. er kann die Fälligkeit dieses anspruchs dadurch herbeiführen, 
dass er die Leistung der entschädigung schriftlich bei dem Oberbürgermeister der 
Landeshauptstadt Saarbrücken beantragt. ein entschädigungsanspruch erlischt, 
wenn nicht innerhalb von 3 Jahren nach ablauf des Kalenderjahres, in dem die oben 
bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des anspruchs her­
beigeführt wird.
gemäß § 215 baugesetzbuch werden Verletzungen der in § 214 baugesetzbuch be­
zeichneten Verfahrens­ und Formvorschriften, der Vorschriften über das Verhältnis 
des bebauungsplans und des Flächennutzungsplans und Mängel der abwägung un­
beachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit bekanntmachung dieser Sat­
zung schriftlich gegenüber der Landeshauptstadt Saarbrücken unter darlegung des 
die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind.
es wird weiter darauf hingewiesen, dass die Satzung gem. § 12 abs. 6 KSVg im Falle 
einer Verletzung von Verfahrens­ oder Formvorschriften des Kommunalselbstver­
waltungsgesetzes (KSVg) ein Jahr nach der öffentlichen bekanntmachung als von 
anfang an gültig zustande gekommen gilt, sofern nicht die Vorschriften über die ge­
nehmigung oder die öffentliche bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind 
oder vor ablauf der Frist der bürgermeister dem beschluss widersprochen oder die 
Kommunalaufsichtsbehörde den beschluss beanstandet hat oder der Verfahrens­ 
oder Formmangel gegenüber der Landeshauptstadt Saarbrücken unter bezeichnung 
der tatsache, die den Mangel ergibt, schriftlich gerügt worden ist.

postanschrift:   Landeshauptstadt Saarbrücken, Stadtplanungsamt,  
66104 Saarbrücken

Öffnungszeiten:  Mo. – Mi. 9.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 15.30 Uhr,  
do. 8.00 – 18.00 Uhr, Fr. 9.00 – 12.00 Uhr

telefon:  0681­905­4078 
e­Mail:  stadtplanungsamt@saarbruecken.de

Saarbrücken, den 21.10.2023 
Uwe Conradt, Oberbürgermeister

http://www.saarbruecken.de/leben_in_saarbruecken/planen_bauen_wohnen/bebauungsplaene
http://www.saarbruecken.de/leben_in_saarbruecken/planen_bauen_wohnen/bebauungsplaene
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Beteiligung der Öffentlichkeit LANDESHAUPTSTADT 
an der Bauleitplanung SAARBRÜCKEN

Saarbrücken-St. Johann

Bebauungsplanentwurf Nr. 139.02.00 – „Nördlich Stuhlsatzenhaus“ 
Änderung des Plangeltungsbereiches und Offenlagebeschluss
der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 04.10.2023 beschlossen, den bebauungsplan 
Nr. 139.02.00 – „Nördlich Stuhlsatzenhaus“ mit einem gegenüber dem aufstellungs­
beschluss geringfügig angepassten räumlichen geltungsbereich mit begründung und 
Umweltbericht sowie den zugehörigen gutachten gemäß § 3 abs. 2 baugesetzbuch 
(baugb) im internet zu veröffentlichen und zu jedermanns einsicht öffentlich auszu­
legen.
Ziele der Planung
Mit dem bebauungsplan sollen die planungsrechtlichen Voraussetzungen für einen 
neuen Forschungscampus östlich der Universität des Saarlandes und nördlich der 
Straße Stuhlsatzenhaus geschaffen werden. das plangebiet liegt gemäß Landesent­
wicklungsplan innerhalb des Vorranggebiet Forschung und entwicklung und soll so­
wohl eine entwicklungsmöglichkeit für bestehende Forschungsinstitute im Umfeld 
der Universität als auch für die ansiedlung weiterer außeruniversitärer Forschungs­
einrichtungen darstellen. auf einem großteil der für die ansiedlung in Frage kom­
menden Flächen besteht derzeit kein baurecht, da es sich um weitestgehend bewal­
dete außenbereichsflächen handelt. 
dem bebauungsplan liegt ein rahmenplan auf basis des Siegerentwurfs aus einem 
städtebaulichen, freiraumplanerischen Wettbewerb zugrunde. dieser sieht die ent­
wicklung eines weitgehend autofreien Forschungsquartiers mit einer hohen gestal­
tungs­, aufenthalts­ und Freiraumqualität vor. im Sinne des sparsamen Umgangs mit 
grund und boden und zur reduzierung des eingriffs in natur­ und Landschaft ist 
eine angemessene städtebauliche dichte für die bebauung vorgesehen.
im bereich zwischen der L252 in richtung dudweiler und den bestandsgebäuden 
entlang der Straße „Stuhlsatzenhaus“ östlich der Universität des Saarlandes ist eine 
erschließungsstraße geplant. das plangebiet soll über einen verkehrsberuhigten be­
reich von Seite der L251 und von der Straße Stuhlsatzenhaus erschlossen werden.

Übersichtsplan ohne Maßstab geltungsbereich bbp nr.139.02.00 
Offenlage
die beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 abs. 2 baugb (Offenlage) erfolgt in der 
Zeit vom 23.10.2023 bis einschließlich 27.11.2023. die Unterlagen zur planung kön­
nen im internet unter folgen­den Link eingesehen werden: 
www.saarbruecken.de/leben_in_saarbruecken/planen_bauen_wohnen/ 
bebauungsplaene 
die bebauungsplanunterlagen sind während des oben genannten Zeitraums zusätz­
lich im Stadtpla­nungsamt, diskonto­hochhaus, bahnhofstraße 31, 9. etage vor Zim­
mer 924, während den unten an­gegebenen Öffnungszeiten, zur einsicht öffentlich 
ausgelegt.
die Unterlagen und der inhalt der bekanntmachung sind weiter über das zentrale 
internetportal des Landes (www.uvp-verbund.de/portal) elektronisch abrufbar.
Zusammen mit dem entwurf des bebauungsplans einschließlich begründung wird 
der Umweltbericht als eigenständiger bestandteil der begründung ausgelegt. der 
Umweltbericht enthält eine beschreibung und bewertung der voraussichtlichen er­
heblichen Umweltauswirkungen der planung, die in der Umweltprüfung ermittelt 
wurden. Zusätzlich werden die nach einschätzung der Landeshauptstadt Saarbrü­
cken wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen veröf­
fentlicht.
Zu nachfolgend genannten Schutzgütern und Umweltbelangen sind umweltbezogene 
informationen verfügbar insbesondere im begründungsentwurf, im entwurf des 
Umweltberichts, in Fachgutachten, Stellungnahmen von behörden und sonstigen trä­
gern öffentlicher belange:

­  Mensch und seine gesundheit, insbesondere zu auswirkungen von Verkehrs­ und 
gewerbelärm, hierzu liegt eine schalltechnische Untersuchung vor; beschreibung 
der auswirkungen des Verlustes von Waldfläche auf die grundwasserneubildung 
und trinkwasserversorgung im Scheidter tal sowie den nitratgehalt im Wasser, 
hierzu liegt ein hydrogeologisches gutachten vor.

­  tiere, insbesondere zu Vorkommen und betroffenheit streng und besonders ge­
schützter arten (insb. brutvögel, Fledermäuse, reptilien und amphibien) im plan­
gebiet sowie zu vorgesehenen artenschutzmaßnahmen. hierzu liegen berichte zu 
faunistischen Untersuchungen aus den Jahren 2018 und 2023 vor.

­  pflanzen und biotope, insbesondere bestandserfassung und naturschutzfachliche 
bewertung vorhandener biotopstrukturen. durchführung einer eingriffs­aus­
gleichsbilanzierung sowie aussagen zu den auswirkungen der planung einschließ­
lich Maßnahmen zur Vermeidung, Minimierung und zum ausgleich von beeinträch­
tigungen (Ökokontomaßnahme „Flächen im bereich Flughafen ensheim“), ermitt­
lung und beschreibung des Umfangs des notwendigen Waldersatzes. 

­  geologie und boden, insbesondere informationen zu dem im plangebiet bestehen­
den bodenverhältnissen, aussagen zum Verlust von bodenfunktionen durch Ver­
siegelung und Überbauung sowie Maßnahmen zur Vermeidung, Minimierung und 
zum ausgleich von beeinträchtigungen. hierzu liegt ein geotechnischer bericht vor.

­  Wasser, insbesondere informationen zur hydrogeologie und grundwasser sowie 
dem Umgang mit Starkregenereignissen, Umgang mit der Lage im Vorranggebiet 
für grundwasserschutz und im Wasserschutzgebiet Saarbrücken Saarbrücken/ 
Scheidter tal. hierzu liegen der positive bescheid des Zielabweichungsverfahrens 
und ein hydrogeologisches gutachten vor.

­  Klima und Lufthygiene, insbesondere zu den auswirkungen des Verlustes von 
Waldflächen auf die bindung von CO2 und produktion von Sauerstoff sowie die 
produktion von Kaltluft.

­  Landschaft / erholung, insbesondere zu den auswirkungen der planung auf das 
Landschaftsbild, Lage im Landschaftsschutzgebiet St. Johanner Stadtwald.

­  Kultur­ und Sachgüter, es liegen hinweise auf mögliche bodendenkmäler aus römi­
scher Siedlungszeit im planungsgebiet vor.

­  aussagen zu Wechselbeziehungen und –wirkungen zwischen den Schutzgütern.
die din­normen und technischen regelwerke, auf die in den Festsetzungen und der 
begründung des bebauungsplanes verwiesen wird, können beim Stadtplanungsamt 
(bahnhofstraße 31, 9. etage vor Zimmer 924) im rahmen der Offenlage eingesehen 
werden.
Während der o. g. auslegungsfrist sollen gemäß § 3 (2) baugb Stellungnahmen elek­
tronisch an die unten angegebene Mailadresse übermittelt werden. bei bedarf kön­
nen Stellungnahmen auch während der Öffnungszeiten im Stadtplanungsamt der 
Landeshauptstadt Saarbrücken, bahnhofstraße 31, 66111 Saarbrücken, Zimmer 827 
persönlich abgegeben oder an die untenstehende adresse per post gesendet wer­
den. nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können gem. § 4a abs. 5 baugb 
bei der beschlussfassung über den bebauungsplan unberücksichtigt bleiben.

postanschrift:   Landeshauptstadt Saarbrücken, Stadtplanungsamt,  
66104 Saarbrücken

Öffnungszeiten:  Mo. – Mi. 9.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 15.30 Uhr,  
do. 8.00 – 18.00 Uhr, Fr. 9.00 – 12.00 Uhr

telefon:  0681­905­4041 
e­Mail:  bauleitplanung@saarbruecken.de

Saarbrücken, den 21.10.2023
Uwe Conradt, Oberbürgermeister
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offenes Verfahren 

der gebäudemanagementbetrieb der Landeshauptstadt Saarbrücken in 66111 Saar­
brücken hat folgende arbeiten zu vergeben:

Sanierung und Umbau der GS Güdingen 
Elektro-, Sicherheits- und Informationstechnische Anlagen

­  die grundschule güdingen der Landeshauptstadt Saarbrücken wird umgebaut, 
energetisch saniert und erweitert.  die elektrische, sicherheitstechnische und infor­
mationstechnische anlage wird fast gesamt erneuert. ein kleiner teil der beleuch­
tung wird demontiert und nach der Sanierung wieder montiert. die be­stehende 
eLa­anlage soll als beschallungsanlage weiterhin genutzt werden.

ausführungszeiten:  
beginn:   15.03.2024 
ende: 07.07.2025
Submission:  08.11.2023, 10:00 Uhr 

bahnhofstraße 32, 66111 Saarbrücken
die Unterlagen stehen unter der internetadresse vergabe.saarland – zur kostenlosen 
ansicht und download zur Verfügung. Für automatische benachrichtigungen wird 
dringend die kostenlose registrierung empfohlen.
Saarbrücken, den 08.10.2023 
die Werkleitung

offenes Verfahren

der gebäudemanagementbetrieb der Landeshauptstadt Saarbrücken in 66111 Saar­
brücken hat folgende arbeiten zu vergeben:

Grundschule Ost – Erweiterungsbau 
Schlosserarbeiten 2

ausführungszeiten:  
beginn:  12.02.2024 
ende: 22.03.2024
Submission:   13.11.2023, 10:00 Uhr 

bahnhofstraße 32, 66111 Saarbrücken
die Unterlagen stehen unter der internetadresse vergabe.saarland – zur kostenlosen 
ansicht und download zur Verfügung. Für automatische benachrichtigungen wird 
dringend die kostenlose registrierung empfohlen.
Saarbrücken, den 12.10.2023 
die Werkleitung

offenes Verfahren

der gebäudemanagementbetrieb der Landeshauptstadt Saarbrücken in 66111 Saar­
brücken hat folgende arbeiten zu vergeben:

NB Kita Waldwiese SB-Klarenthal

Schließanlage: 
­ profilzylinder mit Freilauf ca. 15 Stk. 
­ profilzylinder mit not­ gefahrenfunktion ca. 50 Stk. 
­ blindzylinder ca. 5 Stk. 
­ Schlüsselkasten 
­ einzel­, gruppen­, und generalhauptschlüssel 
ausführungszeiten:  
beginn: 05.02.2024 
ende: 23.02.2024 
Submission:  08.11.2023.2023, 11:00 Uhr 

bahnhofstraße 32, 66111 Saarbrücken
die Unterlagen stehen unter der internetadresse vergabe.saarland – zur kostenlosen 
ansicht und download zur Verfügung. Für automatische benachrichtigungen wird 
dringend die kostenlose registrierung empfohlen.
Saarbrücken, den 09.10.2023 
die Werkleitung

bekanntmachung

Vorgezogene Anmeldung der Schulneulinge für das Schuljahr 
2024/2025 an allen Grundschulen der Landeshauptstadt Saarbrücken

Schulpflichtig für das Schuljahr 2024/2025 sind alle Kinder, die zwischen dem 
02.07.2017 und dem 01.07.2018 geboren sind. 
das Verfahren der anmeldung zur einschulung in die grundschule muss bis zum 
17.11.2023 abgeschlossen sein.
die erziehungsberechtigten sind verpflichtet, ihre Kinder bei der zuständigen grund­
schule anzumelden und die Kinder bei der anmeldung vorzustellen. auch Kinder, die 
auf Wunsch der eltern zurückgestellt werden sollen, müssen angemeldet werden.
Unabhängig davon werden die eltern/erziehungsberechtigten von den zuständigen 
grundschulen angeschrieben, wobei der anmeldetermin mitgeteilt wird.
Kinder, die noch nicht schulpflichtig sind, können auf antrag der erziehungsberech­
tigten zu anfang des Schuljahres in die Schule aufgenommen werden, wenn sie die 
für den Schulbesuch erforderliche körperliche, soziale und geistige reife besitzen. 
Sie können ebenfalls an der für sie zuständigen Schule angemeldet werden.
eltern von Kindern, die erst nach dem 01 .09.2023 (datum der erhebung der Schul­
neulinge) in Saarbrücken zugezogen sind und nicht angeschrieben wurden, werden 
aufgefordert, sich umgehend an der für ihr Kind zuständigen Schule zu melden.
bei der anmeldung sind die geburtsurkunde des Kindes oder das Familienstamm­
buch, das impfbuch sowie im bedarfsfall ein nachweis über die elterliche Sorge vor­
zulegen.
Für die anmeldungen an den ganztagsgrundschulen rastpfuhl, Füllengarten, dellen­
garten, Kirchberg, Scheidt, brebach­Fechingen (Wiedheckschule) und der grund­
schule rußhütte, gelten andere termine. diese werden gesondert veröffentlicht.
auf der internetseite der Landeshauptstadt Saarbrücken, können diese termine 
ebenfalls nachgelesen werden. (https://www.saarbruecken.de/bildung/schulen/
grundschulen)
der Oberbürgermeister 
Uwe Conradt

offenes Verfahren 

der gebäudemanagementbetrieb der Landeshauptstadt Saarbrücken in 66111 Saar­
brücken hat folgende arbeiten zu vergeben:

Neubau einer Kita in der Preußenstraße  
Planungsleistungen Freianlagen

ausführungszeiten:  
beginn:   18.12.2023
ende:   30.12.2025
eröffnungstermin:   09.11.2023, 10 Uhr 

bahnhofstraße 32, 66111 Saarbrücken
die Unterlagen stehen unter der internetadresse vergabe.saarland – zur kostenlosen 
ansicht und download zur Verfügung. Für automatische benachrichtigungen wird 
dringend die kostenlose registrierung empfohlen.
Saarbrücken, den 12.10.2023 
die Werkleitung

https://vergabe.saarland/
https://vergabe.saarland/
https://vergabe.saarland/
https://www.saarbruecken.de/bildung/schulen/grundschulen
https://www.saarbruecken.de/bildung/schulen/grundschulen
https://vergabe.saarland/
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Gemäß § 1 Absatz 1 der Satzung über die öffentlichen Bekanntmachungen  
der Landeshauptstadt Saarbrücken erfolgen Veröffentlichungen im  
städtischen Internetauftritt. Soweit gesetzlich eine Bekanntmachung  
nach Absatz 1 nicht ausreichend ist, erfolgt die Veröffentlichung zusätzlich  
im Mitteilungsblatt der Landeshauptstadt.

Hier finden Sie aktuelle öffentliche Bekanntmachungen  
sowie Ausschreibungen der Landeshauptstadt,  
die bis zum Redaktionsschluss vorlagen.

Alle aktuellen öffentlichen Bekanntmachungen  
finden Sie unter 

www.saarbruecken.de/bekanntmachungen.

Alle aktuellen öffentlichen Ausschreibungen  
finden Sie unter 

www.saarbruecken.de/ausschreibungen.

offenes Verfahren 

der gebäudemanagementbetrieb der Landeshauptstadt Saarbrücken in 66111 Saar­
brücken hat folgende arbeiten zu vergeben:

Neubau einer Kita in der Preußenstraße  
Tragwerksplanung 

ausführungszeiten:  
beginn: 01.12.2023 
ende: 30.12.2025
eröffnungstermin:  30.10.2023, 11 Uhr 

bahnhofstraße 32, 66111 Saarbrücken
die Unterlagen stehen unter der internetadresse vergabe.saarland – zur kosten losen 
ansicht und download zur Verfügung. Für automatische benachrichtigungen wird 
dringend die kostenlose registrierung empfohlen.
Saarbrücken, den 01.10.2023 
die Werkleitung

offenes Verfahren 

der gebäudemanagementbetrieb der Landeshauptstadt Saarbrücken in 66111 Saar­
brücken hat folgende arbeiten zu vergeben:

Sanierung und Umbau der GS Güdingen 
Abbruch- und Rückbauarbeiten

­ ca. 275 m² asphaltfläche abbruch und entsorgung, inkl. Unterbau
­ abbruch ehem. hausmeisterwohnung (viergeschossig)
­ abbruch WC­trakt (zweigeschossig)
­ abbruch außenlager
­ abbruch tiefkeller
­ abbruch Stahl Wendeltreppe
­ abbruch div. treppen inkl. podeste
ausführungszeiten:  
beginn: 08.12.2023 
ende: 30.01.2024
Submission:  06.11.2023, 14:00 Uhr 

bahnhofstraße 32, 66111 Saarbrücken
die Unterlagen stehen unter der internetadresse vergabe.saarland – zur kostenlosen 
ansicht und download zur Verfügung. Für automatische benachrichtigungen wird 
dringend die kostenlose registrierung empfohlen.
Saarbrücken, den 08.10.2023 
die Werkleitung

offenes Verfahren 

der gebäudemanagementbetrieb der Landeshauptstadt Saarbrücken in 66111 Saar­
brücken hat folgende arbeiten zu vergeben:

Neubau einer Kita in der Preußenstraße  
Planungsleistungen Brandschutz

ausführungszeiten:  
beginn:  04.12.2023 
ende: 30.12.2025
eröffnungsterming:  06.11.2023, 10 Uhr 

bahnhofstraße 32, 66111 Saarbrücken
die Unterlagen stehen unter der internetadresse vergabe.saarland – zur kostenlosen 
ansicht und download zur Verfügung. Für automatische benachrichtigungen wird 
dringend die kostenlose registrierung empfohlen.
Saarbrücken, den 07.10.2023 
die Werkleitung

offenes Verfahren VgV

der gebäudemanagementbetrieb der Landeshauptstadt Saarbrücken in 66111 Saar­
brücken hat folgende arbeiten zu vergeben:

NB Kita Waldwiese SB-Klarenthal

baureinigungsarbeiten: 
­ Linoböden ca. 1.200 m² 
­ Fliesenböden ca. 225 m² 
­ treppenstufen beton ca. 30 Stk.  
­ Wandfliesen ca. 250 m²  
­ Wandspiegel 
­ Stabgeländer 
­ alufenster­/türen ca. 360 m² 
­ innentüren ca. 250 m² 
­ eingebaute Möbel
ausführungszeiten:  
beginn: 05.02.2024 
ende:    01.03.2024 
Submission:  08.11.2023.2023, 11:00 Uhr 

bahnhofstraße 32, 66111 Saarbrücken
die Unterlagen stehen unter der internetadresse vergabe.saarland – zur kostenlosen 
ansicht und download zur Verfügung. Für automatische benachrichtigungen wird 
dringend die kostenlose registrierung empfohlen.
Saarbrücken, den 09.10.2023  
die Werkleitung

www.saarbruecken.de/mitteilungsblatt
www.saarbruecken.de/bekanntmachungen
www.saarbruecken.de/ausschreibungen
https://vergabe.saarland/
https://vergabe.saarland/
https://vergabe.saarland/
https://vergabe.saarland/

